
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wilhelmshavener Tageblatt und amtlicher Anzeiger.
1881-1909
14 (1888)

207 (2.9.1888)

urn:nbn:de:gbv:45:1-1061864

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-1061864


Bestellungen
auf das „Tageblatt", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiserl . Postämter zum

Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

Anzeiger.

Kronprinzenstraße Rr . 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

In, « rate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengeuommen; größere werden vorher erbeten .

Mblikations-Grgan für sämmtliche Laiserl . , NSnigt. «. Mdt. Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens «. Bant.

H 207. Sonntag , den 2. September 1888. 14. Jahrgang .

Sedan ^ 888 .
Und wieder ist der Tag gekommen ,

Der Deutschland ew'
gen Ruhm gebracht ;

Doch Zwei , die glorreich theilgenommen ,
Sie schlummern in der Grüfte Nacht . .
vielleicht , daß hoch aus goldner Wolke
Das Kaiserpaar heut ' niederschaut
Und spendet Legen seinem Volke
So weit der deutsche Himmel blaut .

G Sedanfest ! Gleich Frührothglühen
Lteigt die Erinnerung herauf :
Wie heiß war dieses Kampfesmühen
Der Helden aus dem Siegeslauf !
Wie schlug durch mächt ' ges Schlachtgedröhne
Das Schwert , ein Blitz in deutscher Hand !
Wie mancher unsrer tapfern Söhne
Mußt sterben für das Vaterland !

Und rings des Ruhmes goldnes Blitzen I

Zu Boden sank der Feinde Blick ,
Zndeß auf Sieger -Lanzenspitzen
Dem Reich erwuchs ein neu Geschick,
Hei , wie da flog mit frohem Munde —

Weil jäh sie jeden Wall zerbrach —

Durch
' s Land des Sieges Freudenkunde ,

Und donnernd hallt
' der Jubel nach .

Verwaiste Herzen , Mütter , Bräute ,
Zm Aug ' der Thräne trüben Schein ,
Sie stimmten bei dem Festgeläute
Des Sieges dankergeben ein . . .
Und dieser Kranz , aus Eichenzweigen ,
Um Heldenstirnen ewig grün ,
Er ist, mein Vaterland , Dein eigen —
Sein Grün ward Dir zum Friedensblühn . —

Drum jubelt heut ' im Dankespsalme
Alldeutschland , dem der Friede blinkt ,
freist seinen Herrscher , dem die Palme
Mehr als der Schlachtenlorbeer dünkt . . .
Mög ' immer , wie aus Paradiesen —
Des Völkerglückes bester Theil —

Das Segenswerk des Friedens fließen I
Dann Heil dem Volk ! Dem Kaiser Heil ! Karl Böttcher .

S k d a tr
Achtzehn Jahre des Friedens sivd » ach dem 2 - September 1!

vergangen, dem Tage , an welchem der Stern
^ ^ ^ ^zweitenmale in Nacht versank und das stolze , üb ermüthlge Frank

zu Bode» geschmettert wurde . Fraukretch . das »um Führe « e,
wirklich großen Krirg -S nicht befähigt war , sah sich vom er
Schlachttage an zurvckgewiesr» und von dm deutsche » Stegesschal
unaufhörlich über den Haufen gerannt und überflügelt . Der » c
leouische Adler lag im Staube , der deutsche ober erhob sich i
ihm und nahm seiueu Siegssflug nach Paris . Und so kam der 3
wo Wilhelm I . , der Siegreiche , in Versailles mit dem Kaiserpur
angcthan und jubelnd zum Imperator auSgerufcn wurde , i
Frankreich herüber brauste die Freudenkunde durch die deutsi
Gauen von der Verwirklichung des schönsten TranwcS des deutsi
Volkes, von der Kaiserproklamation und der Vereinigung aller deutsi
Stämme . All' die schweren Opfer , die der Krieg gekostet , we
vergessen, was wogen sie auch gegen die Thatsachc von Deutsch !»
Einigkeit auf . Wie Orgelklovg und Weiherede hallten die 1
empfundenen Worte Kaiser Wilhelms in den Herzen des Vo
wieder, welche er zu Versailles am Schluffs der Kaiserproklamw
gesprochen: „ Uns aber und unseren Nachfolgern in der Kaiser ! ;
wolle Gott Verleihes, allezeit Mehrer des deutschen Reiches zu s
nicht in kriegerischen Eroberungen , sonder « in den Werken
Friedens auf dem Gebiet nationaler Wohlfahrt , Freiheit und <
stttuug ! " Uud der greise Held hat seiur Frirdensverheißuug erster hat Friidm gehalten und für den Frieden gewirkt . . . !
blutiger Lorbeer ruht auf seinem Sarkophage , nur PalmenFriedens , Lorbeeren , die Wissenschaft und Künste ihm gepflochRosen, welche die Liebe deS Volkes ihm dargebracht . Und braum der Friedevekirche bei Potsdam , da schlummert auch sein grcund edler Sohn , der nur kurze, ganz kurze Zeit die deutsche Kaikröne getragen , für deren Gewinnung er als Kronprinz seine b
Kraft mit darangesetzt hatte , er, den die Hochachtung des kaiserlsi
Katers für seine militärischen Verdienste zum Feldmsrschall ecnaWir . Dgch wie cs in der Natur keinen eigentlichen Tod gi°vS dem Vergehen neues Sein wieder ewpvrschießt , so s°^

"
^ 'üser Wilhelm und Kaiser Friedrich wohl von uns geschiei

s « ihrem Nachfolger Kaiser Wilhelm II . fort , l« ah« : Wilhelm II . ist ganz in ihre Fußstapfeu getreten , nichten Krieg ist xz ihm zu thu » , sonder» nur um den Frieden . G>o aber, wie der Großvater und Vater nicht gewillt waren , o«ur « ne einzige Scholle Erde vom deutschen Besitze losreißen
iu L

^ ensvwenig jst ^ der jetzige Kaiser Willens , wie er v
b : a ^ Frankfurt a . O . ausgesprochen hat . — Die deutsche M >in den 18 Friedeusjahren zu einer gewaltigen und iwposan^vtwickelt ; außer dem furchtbaren Heere ist die Flotte zu ei
L 'Miggebietenden Macht geworden , so daß jetzt eher als jedes Dichters : „ Lieb Vaterland magst ruhig sein ! " am Pl
^

- Keinem andern Tage verdanken wir das aber , als dem Sedber darum auch ein immergrüner Erinneruogstag deutsi
win^ ^ oibeu soll, dessen Bedeutung wir uns von Niemandem
G schmälern lassen dürfen . Besonders sollen wir >
^ svachtniß daran bei unserer Jugend frisch erhalten . Gott a
la ^ vnserm Volks den deutschen Sinn stärken und unserm Vaistets und immerdar gnädig sein !

Deutsches Reich «Berlin . 31 . August. Pnsonal - Nachnch
^

Se . Majestät der Kaiser hat tw Lause
^ 3 st 3.^

die Fürstlichen Gäste, welche zu den Tauffeu ch

Bahnh 'ch
nntrosen, sämmtlich persönlich bet ihrer Ankunft s

^ gunschwe
empfange« . — Se . Kömgl. Hoheit der Regent

Rlltmeis
Pr,nz Alkrecht , kam, begleitet von den ^ Mute »

^
Grafen Bismarck und Rittmeister v . Sehdewitz, Zest .
i« Berlin au. - Dem Hamb. KorresP. wird aus Berlin gem-tw

Der Botschafter Prinz Reuß ist nach Friedrichsrnh zum Besuch
des Fürsten Bismarck gereist . — Die Fürstin Bismarck hat
ihre Kur in Homburg beendet und wird voraussichtlich am Sonntag
oder Montag zu längerem Aufenthalt in Friedrichsrnh eintreffen . —
Der Hofmarschall Frhr . von Lyncker ist von seinem Urlaub nach
Potsdam zurückgekehrt. — Der Minister des Inner « Hemfurth
ist aus Westpreußsn hierher zurückgekehrt . — In Pontrestna ist laut
dem Fr . Rh . der preußische Kultusminister v . Goßler zu einem

längeren Aufenthalt eingetroffen . — Der Unterstaatssekretär im

Ministerium für Landwirthschast rc ., Wirkl . Geheimer Rath von
Marcard , ist gestern Abend nach längerem Urlaub hier wieder
eingetroffen .

— In dem Reiseprogramm deS Kaisers ist der „ Lib.
Corr . " zufolge eine Aenderuug eingetreten . Der Besuch in Rom
wird erst nach dem Besuche in Wien stattfiudeu . Der Kaiser geht
also von hier nach Karlsruhe , Stuttgart , München und dann sofort
nach Wien .

— Der bisherige Hofmarschall v . Li eben au ist zum Ober -

Hof- und Hausmarschall und Intendanten der königlichen Schlösser
ernannt und ihm für seine Person der Rang eines Wirklichen Ge¬
heimen Rathes verliehen worden .

— Die Betheiliguug an der Ersatzwahl zum Reichstag im
sechsten Berliner Wahlkreise war sehr gering . 1887 stimmten
59 073 Wähler , also 17000 mehr als dieses Jahr . Bon den ein¬

zelnen Parteien erhielten :
1887 1888

die Sozialdemokraten 30453 26 067
die Freisinnigen 11750 7 507
die Kartellparteieu 1 16836

l 3 847
dis Antisemiten s 4 322

Alle Parteien haben demnach weniger Wähler auf die Beine gebracht ;
am wenigsten tritt das bei den Sozialdemokraten hervor , am stärksten
bei den Kartellparteien und Antisemiten . Dieselben brachten es
1887 noch auf 28 ^ pCt . der abgegebenen Stimmen , dieses Jahr
nur auf IS 1/2 pCt . Die Freisinnige » hatten 1887 19,9 pCt . ,
dieses Jahr 18 pCt .

— Die französischen Sozialisten gratulirten Lieb »
kn echt zu seiner erfolgten Wahl in den Reichstag .

— Der zweite deutsche Juuungstag findet vom 9 .
bis 12 . September dieses Jahres zu Berlin statt . Auf der Ta¬

gesordnung steht u . A . ein Bericht über die Entwickelung des
Jnuungswesens , Vorträge über einzelne wichtige Fragen und zahl¬
reiche Anträge von Innungen .

— Auch in Bayern wird demnächst bei der Infanterie ein
neues Exerzier - Reglemeut emgeführt , welches nach der

„ Augsb . Abd . -Ztg . " dem neuen Reglement für die preußische Armee
in der Hauptsache sich anpassiu wird . Die Rekruten , welche iw
November dieses Jahres zur Einstellung kommen , werden bereits

nach dem neuen Reglement , welches der Genehmigung des Prinz -

regeaten unterliegt , ausexerzirt werden .
— Aus Ralum (Neu -Pommern ) erhält die „ Nordd . Allgem . "

unterm 18 . Juni einen Bericht über die Kämpfe der deutschen
Forschungsreiseuden mit den Eingeborenen des Bis¬
marck- Archipels ; u . A . ist auch der Stationsdirektor Graf Pfeil auf
einer Forschungsreise nach Neu - Mecklenburg von Eingeborenen über¬
fallen worden uud mußte unter Zurücklassung seines ganzen Gepäcks
den Rückzug antreteu .

— Der schweizerische Bundesrath hat der Regierung
des Kantons Solothurn von einer Note der Kaiserlich deutschen
Gesandtschaft Keuntniß gegeben, in welcher die Entfernung der

französischeuHoheitszeichen uud Inschriften auf den Grenz¬
steinen zwischen den deutschen Reichslanden und der Schweiz , sowie
der Ersatz derselbe« durch ein D gewünscht wird . Nach Fertig¬
stellung der Arbeiten soll dann durch Kommissare beider Regierungen
eine Revision stattfinden , um die neue Bezeichnung uud die » er-
änderte Lage der Greuzzeichen fcstzustellen.

! Potsdam , 31 . Aug . Der kaiserliche Prinz erhielt bei der

Taufe die Namen Oskar Karl Gustav Adolf .
München , 31 . August . Nach dem nunmehr veröffentlichten

offiziellen Programm für die Reise deS Prinz - Regenten in die

Pfalz wird die Reise vom 17 . bis 28 . September dauern und sich

auf den Besuch der meiste» Städte der Pfalz erstrecken. Im Ge¬

folge des Prinz -Regenten , der vorher auch Aschaffenbnrg besuche«

wird , werden sich der Generaladjutant v. Freyschlag , die Oberhof¬

charge » , sowie die Minister v . Lutz und v . Feilitzsch befinde» .

Ausland .
Paris , 30 . Aug . Bei dem gestrigen diplomatischen Empfang

hat der Vertreter des deutschen Botschafters , Herr v . Schoeu , dem

Minister Goblet gegenüber den Mord an fall in der Botschaft

besprochen, doch eine diplomatische Note hat die französische Re¬

gierung noch nicht erhalten . — Es wird berichtet , daß die Arbeiter

der großen Eisenbahugesellschaften mit Streik drohe « .
Paris . Die gesummte republikanische Presse drückt ihr Er¬

staune « aus , daß dem Unteroffizier Laguerre gestattet gewesen ist,
während eines ganzen Tages in seinem Garnisonorte Boulanger

herumzuführeo und die gegen die Regierung gerichteten Mani¬

festationen mitzumachen , ohne daß irgend ein Offizier ihm bedeutet

hat , sich in seine Kaserne zu begeben ; sie erklären aber für den

Gipfel , daß der ehemalige General Boulanger heute au de» Unter¬

offizier ein Telegramm gerichtet hat , worin er denselben auffordert ,
in seinem Namen der braven Bevölkerung von Listeux für die ihm
bereitete Aufnahme seinen Dank auszudrückcu . Jedenfalls hat

Boulanger dadurch bewiesen, daß er den letzten Rest der Achtung
vor der militärischen Disziplin verloren hat .

— Der Kriegsminister de Freycinet hat den Ankauf von 300

neuen Maschinen für die Fabrikation des Lebel-Gewehres augeordnet ,
so daß am 1 . November 8200 dieser Maschinen in Betrieb sein
werden , 5000 in Saint Etienue , 2000 in Chlltellerault und 1200
in Tulles . Diese drei Fabriken werden zu Beginn des Winters
1600 Gewehre per Tag liefern . 580000 RepetitionS -Gewehre von
8 rmL Kaliber werden schon benutzt oder liegen in den Arsenalen
bereit . Die Erzeugung der Patronen geht noch rascher vor sich ;
gegenwärtig sind für jedes Gewehr schon 5000 Patronen hergestellt .
Am 1 . November werden alle Gewehre des Modells 1874 der
aktiven Armee abgenommen und zum 1 . April , nach Fertigstellung
von 1200000 Gewehren , auch die Umwandlung der Ausrüstung
der Landwehr vorgenommen werden .

St . Petersburg , 31 . Aug . Dem Grashdanin ist ans

Verfügung des Ministers des Innern die erste Verwarnung er-

theilt worden . In der Verfügung heißt es , die allgemeine Richtung
des Blattes sei zwar wohlgemeint , dasselbe erlaube sich aber fort¬

während äußerst unpassende Bemerkungen über die Thätigkeit und
die Maßnahmen der Regierung und der höheren Staatsbehörde »
uud gebe dadurch zu Nichtachtung der letzteren Veranlassung . —

Prshewalski trat gestern eins Forschungsreise nach Nordwestchiua
au . Derselbe beabsichtigt , über Lobnor bis L'Haffa in Tibet vor¬

zudringen .
Sofia , 30 . August . Die kürzlich entdeckte Zug ehörigkeit

dreier Sobra nj em it gli e der z » den Ränb erbandeu ,
welche Stadt und Umgegend unsicher mache« , hat hier großes Auf¬

sehen erregt . Zwei derselben sind bereits aufgehävgt worden , während

mau des dritten noch nicht habhaft werde« konnte . — Der kürzlich

hier sestgenommene Räuber Sawow verweigert jede Auskuuft .

Kavallerie durchstreift die Umgegend der Stadt . Zwei Russen find

zur Haft gebracht worden , welche Sawow nach seiner Ankunft in

Sofia besucht hatte . Dieselben sind ehemalige Unteroffiziere . Ei «

Theil der Räuber soll im Gebirge bei Bellova Hausen.
Washington , 30 . August . Die Kommission deS Re¬

präsentantenhauses für das Auswärtige machte heute dem Hause eine

Vorlage , welche den Vorschlägen Clevelauds entsprechende Repressalien
gegen Kanada beantragt .



Marine »
Z Wilhelmshaven , 1 . Sept . Die Panzerfahrzeugs-Flottille ist gestern

Abend aus See zurückgekehrt und heute Morgen im hiesigen Vorhafen einge¬
laufen. — S . M . Schiffsjungen-Schulschifs „Ariadne" wurde heute Vormittag
durch den Herrn Chef der Nordseestation infpizirt. — Der Matenalienverwalter
Kahnert — II . Werstdtvision , z . Z . an Bord S . M . Panzerschiff „Friedrich
der Große" — ist zum Ober-Materialienverwalter und der Ober-Maschinisten -
maat Conrads — II . Werstdtvision — zum Maschinisten befördert worden.

Kiel , 30 . August . (Bon den Flottenmanövern .) Gestern Abend
stand ein Nachtmanöver in Aussicht . Um 8 ^/z Uhr sollte dasselbe,
wie die „ Kieler Ztg . " schreibt, seinen Anfang nehmen . Die ver -
theidigeude Barkasienflottille war bereits in See gedampft , die Wacht¬
posten lugten eifrig aus , Mannschaften marschirten in geschlossenen
Zügen auf den Wegen zwischen Stein und Laboe, alles Augenmerk
war auf das zu erwartende Manöver gerichtet . Etwa um 9 Uhr
40 Min . erdröhnte auch von Fort Stosch ein Schuß , cs solgte ein
zweiter und ei» dritter , da man augenscheinlich das Geschwader in
Sicht bekommen hatte . Aber bald herrschte wieder tiefes Schweigen
und stockfinstere, undurchdringliche Nacht lagerte sich über dis Erde .
Von Zeit zu Zeit zuckte es wie Wetterleuchten durch die Lust, und
wenn das natürliche blitzartige Aufzucken mangelte , sandten die Be¬
obachtungsposten Leuchtkugeln und Raketen über die Wasserfläche ,
um des Feindes ansichtig zu werden . DaS Wachtschiff „ Würtem¬
berg " richtete seinen silberweißen Strahlevkegel auf die See , unter
Fort Friedrichsort spielten gleichfalls die elektrischen Apparate und
beleuchteten die westliche Küste . Erst kurz nach 1 Uhr begann eiu
Angriff deS Feindes , der die Unmöglichkeit eingesehen hatte , die
Sperre zu nehmen , und die Forts zu umgehen beschloß. Mit einer
Anzahl von Booten wurde in der Strander Bucht eins Landung
versucht , munter knatterten Gewehrsalveu , lauter dröhnten die Donner
der Laudungsgeschvtze , es gab über eine Stunde ein wechselndes
Aufblitzen und Dröhnen . Der Feind drang mvthig vor , wurde aber
augenscheinlich immer zurückgeworfeu und mit Revolveikauonen wacker
angegriffen . Auf dem Meere wurden bisweilen die grünen Lichter
- er Torpedoboote sichtbar , welche die Unparteiischen urd Schieds¬
richter an Bord hatten . Von der „ Würtemberg " wurden grüne
Leuchtkugeln geworfen , um das Terrain zu erhellen . Gegen 3 Uhr
trat tiefe nächtliche Stille ein . — Heute Morgen entwickelte sich
wiederum ein hoch interessantes Schauspiel . Um 10 Uhr 12 Wiu .
war das Panzergeschwader wieder bis in die Nähe von Bülk ge¬
dampft . Vom Fort Falkenstein löste sich ein dröhnender Schuß , den
das Panzerschiff „ Baden " sogleich erwiderte . Nach wenigen Minu¬
ten war der lebhafte Angriff im Gange . Das Geschwader lag in
Schlachtlinie , das Flaggschiff „ Baden " wurde dem westlichen, „ Frie¬
drich der Große " dem östlichen Ufer zugewandt . Die Vertheidigung
führte außer den beiden armirten Forts „ Stosch " und „ Falkenstein "

anfänglich nur das Wachtschiff „ Würtemberg " . Man nahm an ,
daß die gestrige Sperre bei Laboe vom Feinde gesprengt ist und dieser
nun energisch gegen Friedrichsort avarcirt . In kurzen Intervallen
erfolgte eine heftige Kanonade , Blitz folgte auf Blitz , Donner auf
Donner . Die Rümpfe der Schiffsksloffe hoben sich bei dem sehr
klaren Horizont aufs deutlichste ab . Um die elfte Stunde war
„ Buden " der westlichsten Küste ungemein nahe gerückt, das Ge¬
schwader hatte den Bülker Leuchtthurm bereits weit hinter sich gelaffen .

Kiel, 31 . August. Die Königlich schwedische Fregatte „ Nork-
jöbing " ist heute früh hier eingelaufen . Die Manöverflotte traf
heute zusammen , das Panzergeschwader bildet die erste, das Schul¬
geschwader die zweite Division .

— Die Manöverflotte ist heute zusammengetreten , die erste
Division besteht aus dem Panzer - , die zweite aus dem Schvl -
geschwader . Am 3 . Septbr . wird die gesammte Flotte den hiesigen
Hafen wieder verlassen , um die programmmäßig in der Nordsee statt¬
findenden Manöver zu beenden.

— Briefsenduugen für S . M . Minesschulschiff „ Rhein " sind
bis auf Weiteres nach Kiel zu dirigiren .

— Das Torpedoschulschiff „ Blücher " geht in Begleitung des
Torpedobootes „ 8 . 24 " am 1 . Sept . in See , um eine Uebuugs -
fahrt , verbunden mit Torpedoschießübunge » , vorzunehmen . Das Schiff
wird die Rheden von Memel , Neufahrwaffer und Swinemünde an -
laufen und ist die Abwesenheit desselben von Kiel auf ca . 4 Woche«
veranschlagt . Briessendungen sind bis zum 15 . September nach
Memel zu dirigiren .

— S . M . Kadettenschulschiff „ Niobe " ist am 29 . d . M . in
Swinemünde eingetroffen und wird bis zum 5 . Sept . dort Verbleibes .

— S . M . Fahrzeug „ Loreley " ist am 29 . August cr . ir,
Galatz eingetroffen und beabsichtigt , am 8 . September cr . wieder
in See zu gehen.

Danzig, 31 . August . Das in Danzig neuerbaute Dampf¬
boot für den Chef der Nordseestation geht am 1 . September nach
seinem Bestimmungsort ab .

Lokales .
00 Wilhelmshaven , 1 . September . (Der Kaiser kommt .)

Wir können heute die frohe Nachricht mittheilen , daß Se . Majestät
der Kaiser bestimmt nach hier kommt und zwar wird Hochderselbe
am 10 . d . M . auf alle Fälle hier sein. Die Einwohnerschaft , sowie
die Vereine könne« sich also danach richten . Wie es heißt , wird
Se . Majestät an Bord der Hohenzollern bleiben .

* Wilhelmshaven, 1 . Sept . Die Matrosen - Artillerie -
abtheilung hatte gestern in Burg Hohenzollern einen Ball , bei
welchem es recht gemüthlich und vergnüglich herging . Auch wurde
im Garten ein Feuerwerk abgebrannt .

-s- Wilhelmshaven, 1 . Sept . Morgen Nachmittag findet im
Park wieder ein Konzert unserer Marinekapelle statt , und zwar
aus Anlaß der Sedaufeier mit besonders auserwähltew Programm .

-s- Wilhelmshaven, 1 . Sept . (Leda) Wir machen noch
einmal auf die Lustfahrt des Salondampfers „ Leda " nach See
zu morgen aufmerksam , auch sei bemerkt , daß die „ Leda " am
Mittwoch , 5 . September , für nur 5 Mk . hin und zurück eine
Extrafahrt nach Norderney unternimmt , wo an diesem Tage
unsere Marinekapelle ein Doppelkonzert mit Ball veranstaltet .
Anschließend hieran sei noch auf den rege « Fremdenverkehr
hierselbst aufmerksam gemacht, der von und nach den Nordseebäderv
durch den Dampfer „ Leda " vermittelt wird .

-ff Wilhelmshaven , 1 . Sept . Gesternß Abend wurden die
Spaziergänger in der Nähe des Wilhclmsplatzes durch plötzlichen
Donner erschreckt . Bei näherer Information stellte sich heraus , daß
derselbe einem großen Feuerwerke , welches gelegentlich einer Festfcier
der Artillerie - Abtheiluug in Burg Hohenzollern abgehalten wurde ,
entstammte . Durch die freundliche Erlaubniß der Festgeber , den
genannten Garten zu betreten , war es möglich , dem schönen Schau¬
spiel beiwohnen zu können . Das ganze Arrangement , welches allseiti¬
gen großen Beifall fand , war offenbar in gute Hävde gelegt . Dem
Vernehmen nach wurde es durch einen Pyrotechniker aus Oldenburg ,
welcher speziell hierfür gewonnen war , ausgeführt . Vi lleicht gelingt
es Herrn Vorsum , diesen Künstler nochmal zu einer Vorstellung an
uuserm Orte , bei den nun eingetretenen schönen Abenden , zu gewinnen .

88 Bant , 1 . Sept . Zur Feier des Sedantages findet in dem
Garten des Herrn D . Lühken ein Brillantfeuerwerk , verbunden mit
Aufsteigen eines Riesenelephanten , statt .

's Bant , 1 - Sept . Die seit langer Zeit zu baulichen Zwecken
auf den Straßenbanketten aufgestapelten Mauersteins , von denen
ohnehin eine nicht geringe Quantität muthwilligerweise verschleppt
worden ist, sind schon oft im wahrsten Sinne des Wortes „ Steine
des Anstoßes " geworden . Gestern Abend stolperte wiederum Jemand
beim Nachhausegeheu über die in die Straßen geworfenen Steine
und zog sich dadurch verschiedene Hautabschürfungen zu . Möchte
dochdiesesHemmniß einer freien Passage nunmehr baldigst beseitigt werden .

WittMUNd , 30 . August . In der gestern in Isums abgehaltenen
Versammlung derjenigen Grundbesitzer der Gemeinde Leerhave , welche
bei der Ueberschwewmung Schaden erlitten , hat sich herausgestellt ,
daß die Gemeinde einen Verlust von über 100 000 Mk . gehabt hat .
Die Gemeinde Burhave schätzt den Schaden auf 42 000 , Asel auf
40 000 , Wittmund auf 15 700 Mk . Sehr gelitten haben auch die
zum Kirchspiel Wittmund gehörende » Nachbargemeinden Uttel und
Willen . Auch in dem alten Amte Friedeburg ist die fruchtbare
Niederung zwischen Abbikhave , Dose , Neustadtgödens und Etzel , sowie
südlich von Reepsholt ein See gewesen, der selbst die Chaussee über -
fluthet hat . Es dürfte der «schaden , des die wirkliche Ueberschwemmung
verursacht hat , für den Kreis Wittmund mindestens 1 Million Mark
betragen . Noch größer ist der indirekte Schaden , den der fort¬
währende Regen den Moorbewohnern an ihrem Torf , dm Getreide¬
bauern am Getreide und Heu , den Gartenbesitzern am Gemüse ver¬
ursacht hat und der sich beim Vieh durch Verabreichung des durch
Wasser gelittenen Heus und Strohs Herausstellen wird . — Die
jauchigen Gewässer , welche überall m >t einer fettigen , übelriechenden
Haut überzogen sind, werden wohl gänzlich von Fischm entvölkert
werden , da man diese thrils todt auf dem Lande zwischen dem Ge¬
treide oder im Wasser , theils sterbend an der Oberfläche desselben
antrifft . (Osts .-Z .)

Bremen , 31 . August. ( Die Bremer Schiffsbaugesellschaft)
beabsichtigt , auf ihrer Werft in Vegesack der „ Nordd . Volksztg . "

zufolge eine Maschinenfabrik und Eisengießerei einrurickit, » .
Zwecke auch ein Maschinenbaudirektor ana - stellt

^
wÄ .»

Vermischtes — —
Hamburg , 31 . Aug . Die große Damvikar »von I . P . Lange Söhne in Altona ist total u ied er »Zwei Altonaer Feuerwehrleute sind verletzt und ins A

gebracht . Das große Mehllager , sowie di- umlieaend,n
°
M ^ °"s

sp - icher wurden gerettet . Di - Versicherungssumme
Mk . , davon ist eiu Dritttheil Totalschaden ^ 0000

Submissions -ResultatWer die Arbeitsleistungen und theilweisen Material-Lieferuna r,„. m -von 7 Schleppweichen und einem schmiedeeisernen Zauntbm- ei- ' Merttguna
Kaiserlichen Mtnen-Depot hier am 1 . September abgehaltenen im! beim

dmgung nach den im Termin verlesenen Offert -« Elchen
E . Jeß h' er Mk. 543,00 in Gesammtsumme
Barschat „ „ 616,00 in „Tiarls -Bant „ 436,00 in

Ver-

Submissions -Resultat —
Wer Lieferung von 5 Stück Hobelbänken Nr . II . bei der am ai «
haltenen öffentlichen Verdingung bei der Kaiserlichen Werkt N.^ ^ st abae-

theilung Hierselbst nach den im Termin verlesenen Off-^ ^ "gs-Ab-
Julius Marcus in Remscheid-Bliedinghausen Mk. 65 On ^m cc Nt». M!» NN PW Stück,Meppen hier Mk . 64,00 Pro Stück.
B . Grashorn hier Mk . 50,00 pro Stück.

Standesamtliche Nachrichten —
der Stadt Wilhelmshaven

Vom 25 . bis 31 . August 1888 .
Geboren : Ein Sohn : dem Zivilmatrosen I . H . Siebels ^ ,teur I . H. Borchert, dem Arbeiter H . G . Jcmffen, dem Gremauii-?-. A °l-

Stümer , dem Arbeiter H . A . Hillers, dem Bierverleger I . -z
"

Z, ^
dem Zivilmatrosen G . tz . ? obus , dem Buchhalter B . W.
Tochter : dem Buchbinder I . H . L. Backhaus, dem Buchbinder F - ^me

Nusgeboten : Der Werftschreiber F . W . Dahms hier midi
zu Neuende .

Gestorben : Dachdecker G . König. 19 I . 10 M . 7 T. alt .
Schuhmachermeisters K . A . Redlich , 24 T . alt , Tochter des Schloff,rss »W . Schumacher, 3 M . 17 T . alt, Sohn des Arbeiters W. G . Rendi », a

' F,'
13 T . alt , Tochter des Restaurateurs I . G . Wilde, 17 T . alt Arb, k-r
F . W . Brüggemann , 25 I . 1 M . 16 T . alt._

'
—

Kirchliche Nachrichten .
( 14 . Sonntag nach Trinitatis .)

Evangelische Militiirgemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Mar . - Stat, - Pfarrer Goedel .

Katholische Militärgemeinde .
Schutzengelfest . Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .

Civilgemeiude .
Gottesdienst um 91/2 Uhr .
Beichte und Abendmahl . Die Beichte beginnt um S llhr.
Nachmittags 3 Uhr Gottesdienst im Armenhause.

JahnS , Pastor.
Kirchen gemeinde Bant .

Vormittags 10 Uhr Gottesdienst . C . Brunow, '

Methodisten - Gemeinde .
Sonntag , den 26 . August , Vormittags 10 Uhr und Nach¬

mittags 6 Uhr Gottesdienst . Nachmittags 1 Uhr KinderzetteS-
dienst . Prediger Fr . KlüSner .

Baptisten - Gemeinde .
Sonntag , den 2 . Sept . , Vormittags 10 Uhr und Nachmittags

4 Uhr Gottesdienst . Nachmittags 2 Uhr Svnntagsschule .
Prediger Haese .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserliche« Göservatoriurns z« Wilhelmshaven .
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Bemerkungen - August 31 . : Mittags 1 Uhr fernes Gewitter mit Regen.,

Hochwasser in Wilhelmshaven
Sonntag , den 2 . September : 9 .00 Vorm . , 9 . 51 Nachm.
Montag , den 3 . September : 10 .17 Vorm ., 11 .03 Nachm .

Bekanntmachung .
Die Lieferung von div . Artillerie -

Jnventarien (Klempner -Arbeiten ) soll
öffentlich verdungen werden , wozu auf

Freitag ,
den 7. September 1888,

Nachm. 3 Uhr,
ein Termin im Geschäftszimmer des
Vorstandes der Unterzeichneten Behörde
anberaumt ist.

Die Angebote zu diesem Termin sind
versiegelt , portofrei und auf dem Brief¬
umschläge mit der Aufschrift :

„Angebot auf div . Artillerie - Jnven -
tarien (Klempner - Arbeiten )"

versehen, rechtzeitig an die Unterzeichnete
Behörde eiuzuseuden.

Die Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft , sowie in der Expedition
dieses Blattes zur Einsicht aus , köauen
aber auch gegen Einsendung von 1,00 Mk .
von der Unterzeichneten Verwalluugs -
Abtheilung abschriftlich bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 29 . Aug . 1888 .

MO ,
AerwattMsts - MiklellMil .

Bekanntmachung.
Die Lieferung von

1 ) 8 Stück Backtrögen ,
2 ) 5 „ Brodschiebern ,
3) 6 „ Gahrschränken ,

soll öffentlich verdungen werden , wo¬
zu auf

Mittwoch,
den 5. September 1888,

Vorm . III 4 Uhr,
ein Termin im Geschäftszimmer des
Vorstandes der Unterzeichneten Behörde
anberaumt ist .

Die Angebote zu diesem Termine

sind versiegelt , portofrei u >d auf dem
Briefumschläge mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Backtröge rc .
"

versehe « , rechtzeitig an die unterzeich
nete Behörde einzusenden .

Die Bedingungen l 'eg 'N im An
nahme - Amt der Werft , sowie in der
Expedition dieses Blattes zur Einsicht
aus , können aber auch g gen Einsen¬
dung von 0,50 Mk . von der Unter¬
zeichneten Verwaltungs - Abiheilung ab
schriftlich bezogen werden .

Wilhelmshaven , 29 . August 1888 .

KlüsekMe Mecfi,

Bekanntmachung .
Die Lieferung von
a . 6000 Stck . Farbebüchsea ,
b . 600 „ Blechbüchsen zu

Schwein fett , L5KZ
6 . 600 „ Blechbüchsen zu

Schweinefett , L2 .5ZA ,
ä . je 400 Stück Blechbüchsen , kleine ,

Nr . I , II , III und IV ,
s . je 400 Stck . Blechflaschen , ge¬

wöhnliche , Nr . I , II und III ,
nebst Mehrbedarf

soll öffentlich verdungen werden , wo¬
zu auf

Dienstag ,
den 4 . September d. Js .,

Nachm. 3 Uhr,
ein Termin im Geschäftszimmer des
Vorstandes der Unterzeichneten Behörde
anberaumt ist.

Die Angebote zu diesem Termine
sind versiegelt , portofrei und auf dem
Briefumschlags mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Farbebüchsen rc . "

versehen , rechtzeitig an die unterzeich .
nete Behörde einzusenden .

Die Bedingungen liegen im An -
nahme -Amt der Werst , sowie in der

Expedition dieses Blattes zur Einsicht
aus , können aber auch gegen Einsen¬
dung von 0,50 Mk . von der Unter¬
zeichneten V - rwaltungs - Abtheilung ab¬
schriftlich bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 27 . Aug . 1888 .

KlüseiMe Mersi,

Steckbrief .
Der unten näher bezeichnte Matrose

Marschewski hat sich am 23. ds .
Mts . Abends von Bord entfernt und
liegt der Verdacht der Fahnenflucht vor .

Alle Militär - und Civil -Behördeu
werden dieustergebeust ersucht, auf den
rc . Marschewski zu vigiliren , ihn im
Betretungssalle verhaften und hierher
dirigiren zu lassen.

Signalement .
Vor - und Zuname Hermann

Marschewski ,
Geboren zu Praust , Kreis Danzig ,
Alter 18 Jahre 7 Monat 17 Tage ,
Größe 1 Meter 65 Centim .,
Gestalt mittel ,
Haare blond ,
Stirne gewöhnlich ,
Augen grau ,

Mund / gewöhnlich ,
Bart fehlt ,
Zähne gesund ,
Kinn oval ,
Gesichtsbildung oval ,
Sprache deutsch ,
Besondere Kennzeichen keine ,
Anzug Matros . - Uniform .
Wilhelmshaven , den 30 . Aug . 1888 .

'
K .

König Wstllelm .
Bekanntmachung .

Die diesjährige Sielachtsumlage aus

dem westlichem Jadegebiet ist in der Zeit
vom 4 . bis 8 . Sept . d . I . an die Königl .
Steuerkaffe in Wilhelmshaven zu ent¬
richten .

Jever , 31 . August 1888 .
VlilÄsiil!

üek
- "

8ielselii .
Z

'
e d e t i u s .

Bekanntmachung .
Oeffenll . geminschaftl . Sitzung

beider städtischen Kollegien
am

Montag , de« 3 d Mts ,
Nachmittags 8 Uhr ,
im Magistratsfitzungssaale .

Tagesordnung :
1 . Feststellung des Bebauungsplans .
2 . Aslegung eines Mackiplatzes i» dem

Stadttheile Neu -Heppens .
3 . Pflasterung der Viktoriastraße .
Wilhelmshaven , den 1 . Septbr . 1888 .

Der Bürgermeister .
O e t k e n.

Auktion .
Umzugshalber und zur Ersparung der
Transportkosten wird Unterzeichneter im
Auftrags des Kaufmanns Herrn Gossel
hier am

Dienstag , den 4 . d. M .,
und folgende Tape Nachmittags präcise
2 Uhr in der WilhelmShalle hier
nachstehende Waaren als :

Porzellan - , Glas - , Galanteriewaaren ,
geschnitzte Holzsachen , Seifen , Spiel -
waaren , Lederwaaren als : Photo¬
graphie - Albums , Brieftaschen , Porte¬
monnaies rc .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen .

Bei obigem Verkaufe kommen noch
zum Aufsatz :

1 Pianino ( fast neu ) , i/z Dtzd . Polster¬
stühle , 1 Sophatisch , div . Bilder ,

Glas - , Porzellan - und Japane » '

Sachen , Waschbaljen , sowie viele

nicht genannte Gegenstände .
Kreis ,

Mein erster diesjähriger

Wuz -UntrmP
Kursus

beginnnt am Dienstag , de» A
d

^
Abends 8 Uhr . im S °°l- U

"

Wwe . Winter , Gasthof --M ,
garten " . Anmeldungen ^ ^
sowie in meiner WohnM "

Frau I « » Nb '
Ostfriesenstr - N -

zu seinem 27 . W ' - geaf^ .
Wir wünschen Dir zu diesem Fes

Gewißlich nur das Allerbest - ,

Schrubb ' mit Gesundheit ' mmer w

Sei immer fröhlich , froh und he '
^ ^

Ein Hoch, daß Dir die Ohren g

Das bringen Dir du Junggeft -

Z7. »I .

Zu vrrmiethe»
z «» > Oa d . L . h- » - >ch L ! »„ »,
»euerbauten Hause Nord - und KE

1 großer » Lade«
mit schöner Wohnung , ^

worin̂ edes lAchäfl betriebm werden̂ .

sowie 2 schöne Oberwohnungen ^ ^
4 Räumen u . Kellerzubehörzu ver ^
A . Werner , B °»t, v °rl.

^
R °° » i^ .



Ordkk - Gul .
Mi,d °mD -imsch . Schiff - . Elise "

, Capt .

q> P Hansen ist eine

L-MMdung Roggen
^ Ord -r , von St . Petersburg hier an -

den oder die wir unbekannten

? ^ ? d°r qu . Ladung , um gefällige
Vorzeigung der iudosfirten

^ °^ ^ n -mente und bemerke noch , daß

L
° °

gm°nnt- Schiff im neuen Hasen

b eeidigter Schiffsmakler .^ZiHrmiethen
um 1 Okt. oder später eine Parterre -

^ ^ nuna mit 4 Zimmer « nebst Zubehör ,
wohnung mn

diktoriastr . 77 .
-
HHge ^ üte können gutes

Gttnzstraße Nr . 48 , oben.

Gejucht
ein tüchtiges Dienstmädchen zuw.

15 . Sepidr . Ro onstr . 102 1.

Aus jojort oder später zu vecmklhen

- ine Untrrwohnung , 4 Rau 2 -e ;
ein wM . Wohn - nebst Schlaf -

r immer mit Clawer .^
Ostsriksenst r Nr . 47 , (Lothr.)

G e s u chZ
ein Mädchen für einige Stunden des
Vormittags . Frau Hill , Börsenstr . 42 .

8vck» uL« 1vrr Heute Sonntao, den 2. September 1888 : 8vü «nLe1 « r !
Lnossss ksnksn Oonersnl , nachdem : Süll - I- ,
Concsrt ZVa Uhr . auSgkführt von der Etabliffements -Kapelle. Beginn des Ball es : 6 Uhr .
E « Zur Belustigung für Klein und Groß habe ich e« e Kletterstange Mit Geschenks » ausgestellt . Ebenso

« » Kopffchlagsn mit PreisvertheLlung . — Bei günstiger Witterung : Aufsteigen eines großen
». UftVaUoNS « — Festliche Dekoration deS Gartens . — Bei eintretender Dunkelheit Brillant -Illumination deS Gartens ,
abwechselnd mit bengalischen Beleuchtungen . — Entree wird nicht erhoben . — Tanz -Abonnement : Mk . 3 . —

Hierzu ladet frcundlichst ein <7. RestaMatMr .
sR8 . Das Fährboot im Ems-Jade - Kanal, vls-st-vis dem Werflkrankenbause und der Wilhelmshöbe liegt stets

mr gefälligen Ueberfabrt bereit .

könebers Isnrsslon .
Roonstr . S .

He te Sonntag :
Sedaufeier )

7
" "

« » lt .
wozu ergebenst einladst

Kgnnikg , ckm 2 . September ,

Auskegekn
von

15 Stück groste» Lum-
ma'schen Knte«,

wozu frmnLlichst einladet
W . Vir .

Sedan .

Briefpapier ,
von dem einfachstes bis zu dem elegantesten ,
empfiehlt

6sr > ksrkiisussn ,
Rooustraße 75id .

Zu vermiethen "
HW

ein möblirtes Zimmer u . Schlafzimmer .
Königstcaße 48 , u . l .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung

zum 1 . Novewber.

_
Sedan , Schützenstr . 13 .

Zu vermiethen
zam 1 . Oktober oder 1 . November eine
Wohnuug von 3 Zimmern , Küche und
Zubehör. H . Scherff ,

Rsonstraße Nr . 90 .

Gesncht
für Sonntags zum Bedienen der Gäste
in meinem Lokal ein anständiger

junger Mann .
D . Winter Wtve ^ , MMengartev .

ZU vermiethen
jum i , Oktober eins Untrrwohnung
vm Zubehör .

Grenzstraß ^ 41

.MM
"

Für die Schüler der "
TW

Erwecke - u . FMilduligssihllle
empfehle :

Reißbretter ,
Reißschienen mit u . ohne Schraube ,

Reißzeuge in allen Preislagen,
Rnttzirkel ,

Recht- und Spißwiukel , vorschrifts¬
mäßiges Zeichen- a- ier ,

sowie sämmtliche anderen für die Schüler erforder¬
lichen Utensilien .

Rothes Schloß — Roonstr . 109 .

ttmeilung

i« k
Kaufs za ckea

'

7. LarZödakr
Uoiasa

Zu vermiethen
auf sofort oder zum 15 . September ein

fein möbt. Zimmer
nebst Schlaskabinet mit separatem Eiw
gang . Wo ? sagt die Erped . d . Bl .-

Zu vermiethen
" °

NPI - nöM « Io »
Ecke der Grenz - u . Börsenstr .

Logis
sür junge Leute. _ Neuest raße 11 .

. Zu vermiethen
— _ Verl . Gökerstraße 13 .

Gefunden
Ohreuplatte .

Lbzuhole « be . Kretschak .- - - Ostfriesenstrake 8

H °nd .
'

und ? L
° MhmaLr mit

,°« i° »teFinger - System ),
schrank .

^ ^
. zweuhüriger Kleider -'

^ - ^ Vblfort, Bamerweg 5 .

vermiethen
^ uhteWobnuua

'
P

°" °" i ^ S . Weyer
s-rn -r di-

°
^ R °° ustr . 76a , 1 . Etage .

? ^ r«t biuuk» m Äeg .- Baumeister
Kratze » Paterre - Wohnung , Wil -

u- d.e vom Herrn Werft -

Buchhandlung . Magdeburg .

Inventur - Ausverkauf .
WM Nachstehende bei der diesjährigen Inventur zurückgestellte

Maaren werden zu außerordentlich billigen Preisen verkauft :

Abgepaßte Teppiche , Läufer, Damen- Zuuge Mädchen
welche das Schneidern erlernen wollen ,

Umhänge, Regen-Paletots,
'

Triest - ^
Taillen, Sonnenschirme und Filet-
Decken ;

ferner eine große Parthie

Wollenstoffe und Kleider - Cattune.
Um mit meinem Lager vor Eingang der neuen Wintersachen möglichst
zu räumen , habe ich die Preise für sämmtliche andere Maaren auch— H. K. Kick Irr .

NoDnslr . LOA

Aus bestem
Äkm-, Wü- uinl slneckslikulieli

Sohlleder ^ ^
g ° schnitte « °

^
<

^
« V

^ j, d --

o Lederhandlung von

LL Ocker , Wilhelmshaven ,

^ ^ ---̂ Altestr . 24 , sowie i . d . Vsrkaufsst . b .

7- - ^ Koufm . jf. ksenilt , Elsaß , Markstr . , l . v. IlMsti ,
Bant , Werftstr . , und b . Kaufmann f. hitirielis , Sedan .

JungeBrat -Gänse,
„ Hamb. Küken,

frischen Lachs,
„ Schollen,

lebende Krebse.
I -lläVk . ^ LRLSöll .

Verloren
ein Hundemaulkorb mit Marke .
Abzugebea gegen Belohnung bei

H . Wengers , Neuestr . 1 .

KüMer 'r liöstM-tlit.
Sonntag , den S . Sept . 1888 r

Ol ' « 88VI '

öllsntiieiiss KA^ l. .
Es ladet ergebenst ein

Margarine
in schöner frischer Waare zu 55 und
65 Psg . das Pfund empfiehlt

o .
Schaar .

Zu verkaufen
4 Fuder guter Ändel

Schulter -Lrägen
i» Plüsch und Krimmer

IE '
schwarz und farbig ,

"V
von 1 Mk . bis 7,50 Mk .

empfiehlt in sehr großer Auswahl

M . Mlipsim .

Htllert Oetken ,
Neuender -Neuengroben .

Zu vermiethen .
Eine Fawilisn - Wohnung , bestehend
aus 5 Räumen nebst Zubehör , is meinem
Hause Werftstraße Nr . 17 , ist zum 1 .
Oktober zu v -rmiethen , Miethpreis x . a
180 Mk . Fr « Keese , Zimmermstr ,

Bant .

Gutes Logis ^ .L " .
Elsaß , Marktstr . 32 .

M MW .

"
^

auf sofort oder päter zu vermiethen .
Verl . Gökcrsträße 9

keksirifstLZZ .
iVIlltersgmester: 86. Oet. — Vorkursus : Oet. ^
llv8ttziiLr. Lii8lLllnk1rL!tzvirtz6i'ioll0 . 8j)strltzr . ^

Zu vermiethen
eine Oberwohnung bestehend aus drei
Zimmern nebst Zubehör auf sofort oder
zum 1 . November .

F . Falkenberg , Neubremen .

Wegen Versetzung
Plüschgarnitur , Cy ' ivderbureau , Bett¬
stelle mit Matratze , Waschtoilette mn
Marmorplatte , Spiegel mit Konsole , Tisch,
Wasch - und Kleiderspind rc . zu Ver¬
kaufe « .

Wieland , Ostsrieseustraße 9 .

Die
Luftfahrt

MlK
"

»
"

findetder schlechtenBethei-
liauna halber nicht statt.

Zu vermiethen
auf sofort eis mößlirteS Wohn - und

Schlafzimmer , paffend für zwei Herren .
Frau Stege ! , Roonstr . 76u , H .

in kuirli- mu! AeiliölMlr
vsöräsn urck ckus Ossoümuodvollsts
rrnä LMsssts soluisUstsiis kMAS-
ksitiAt von äsr Luvbäravkvrvl Los
r » Keb1 » tt «s .in . svesZ .

Lronpriii2Sii8tra.88S I4r . 1.

Gesucht
zu Oktbr . oder Novbr . eia Sohn recht«

schaffener Eltern , der Lust hat , die Stell «

macherei zu erlernen .
C . Niest , Stellmacher.

Zum 1 . Novbr . zwei Wohnungen
zu vermiethen .

v . Ikepke » Kopperhörn 8.

Gesucht
ein Mädchen per sofort . Wo ? sagt die
Exped . d . Bll _ _ _

Eine Oberwohnung
zu vermiethen bis 1 . Okt . oder 1 . Nov .

Grenzstraße 23 .

Zu vermiethen
in meinem neuerbauten Hause , Ecke der

Bismarckstroße und deS Kopperhöruere
weges , zum 1 . Okt . oder später mehrer -

Wohnungen ,
auch würde die Souterraiuwohmmgsich sehr
gut , der Lage nach, zu einer Gemüse¬
handlung eignen .
C . Niest , Stellmacher , Kopperhörn .

Mullltm -Allpitt
ist billig zu haben in der

Kueinll 'lickei'ki ilw Isgeblsites



stiM - ui»! »Mille-

Kirschkuchen, Torteletts ,
Dessert -, Kaffee - u . Theegebäck ,

sowie eine reichhaltige Auswahl in

Consituren , Liqueuren und
Fondants , Chocoladen , Pra -
linees , Cacao -Pulver , Tafel -

— Chocolade —
in vorzüglichster Güte .

Cngl . Caces , Bonbons re. rc.
empfiehlt die Conditorei

Ldusrcl llosvllv,
Mittelstraße S .

Gesucht
ein Laufbursche
für sogleich, im Alter von 12 — 14 Jahren .

Adolf Meyenbörg .

Berlin , den 1 . September 1888 .

Heute ließ ich die hier eingekauften

Neuheiten in Kegeilmntelil
kür vLmsn nnä Dnäsr

an mein Geschäft in Wilhelmshaven absenden . Die Ankunft derselben,
welche in

erfolgen wird, werde ich noch besonders anzeigen .

N « 1 inL .

p -alc -
8 .östLürLnt . LsstLnrant .

Heute Sonntag , Ä . Septbr .:
2ur fvisr c>88 Ledsntsgss!

eno88k8 concein
.

ausgeführt von der Kapelle der II . Matr .-Division unter persönlicher
Leitung ihres Kapellmeisters Herrn lWNIbitzr .

Anfang 4 Uhr. Entree 30 Pf .
- Sehr gewähltes Programm . -

Bei ungünstiger Witterung findet das Concert im Saale statt .
Hochachtungsvoll

^Vö
'
01 )161 '._

4 . V . 8 troiu .

kxti' slslii ' l n .
ülii' llki'

nes
per Dampfer „Leda"

am Mittwoch , den Abfahrt Morgens
5. Sept . 1888 . 5^ Uhr.

Rückfahrt von Norderney am Donnerstag , den 6 . September ,
Morgens 8 Uhr . Preis für Hin - und Rückfahrt 5 Mark .

HolvI r . Ssnlsi » Svklüsssl .
Jur Sedanfeier !

Großer öffentlicher Aall .
Nachmittags vor? 3 Uhr au :

M l ^ ri ton - V ti 8 ll O ^ Qlii . ^
Um 7 Uhr r

Aufste igen eines Riesen-Elephanten und na chdem
WM » Brillant -Feuerwerk. » WM

Neu ! Abends N Uhr im Saal : Sensationell !

»er Dvuervrerirs -'
feisgrspk .

Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst ein

V . I ^ LLlslLSI » .

Surg Hohenxollern.
Heute Sonntag :

Große Taimlulsik
Entree 30 Pf ., wofür Getränke.

6 ll8tbok 2UIllM 1ll6I1Kg.rt 6ü

Keute Sonntcrq :

Kro» Wen »
.

8s »
.

Entree 30 Mennig,
wofür Getränke verabreicht werden . " WE

Hierzu ladet freundlichst ein

D. Winter Wwe.

KWKSU8SN . Xn/p >1SU8öN .
Sonntag , den 2 . September 1888 :

Znc Feier iles Keilauiilges !

Großes Schauturnen ,
veranstaltet vom Wilhelmshavener Turnverein ,

verbunden mit

MGW « GMLGL - VELEGvtz »
ausgeführt von der Marine -Kapelle .

Nachdem :

im Saal , sowie im Zelt .

Bei eintretender Dunkelheit : Große Illumination des Parks .

Anfang 3 ^2 Wr . — Entree 50 Mg .

Hochachtungsvoll

I . v .

TrieottaiUen und Blouseu
in schwarz nnd couleurt , besonders schöne Sachen , in

großer Auswahl eingetroffen .

Sämmtliche Neuheiten in

Dmen - Regenmänteln
für die Herbst -Saison sind in großer und schöner Aus¬

wahl eingetroffen .
Moderne Stoffe . Reizende Fagons . Preise wie

bekannt billig , von 6 Mark anfangend , bis zu den hoch¬
feinsten .

O Qttl '
8 A < > ON ,

Confections -Geschäft , Bant , am Marktplatz .

ZurNgeW Slridußliffk , smie Slridkr -Wtme
verkaufe zu jedem annehmbaren Preise , ebenfalls Reste

aller Art .

Kaiser - Saal.
8viLi » tr » 8 , 1888 :

In den Lokalen der Herren Borsum , Burg Hohenzollerm

F . v . Strom , Park, und H . Döbbert , Roonstraße 97 , ließ ich
die neuen patentirten

aufstellen .

Kraftmesser
I 'rllL Alüllvr , öremeii .

gingen ferner folgende Betriiae
unserer Fortbildungs - Schul? ewdie Herren :

^ d»^

Ferner von den Firmen -
^ -

H . Hommel in Mainz
^ '

Balle Tellering u . Co . , Beuratli ^ ^
Albert Hahn, Berlin ^ ^ .
MaschinenbawGes° llsch . . vorm

° .
Bechem u . Keetmann D » ia»Carl Breuer , B ° ch«m

'
.

König u Ebhardt, H^ ^ er A '
Ludw . Lowe u . Co . , Berlin - - '
Ferd Wüstefeld . Münl ^

"

Chrchofle u . C° . , KarlsruheA . Motard ». Co., Berlin
Franz Clouth, NipyeS-Köln
Funcke u . Hueck , ^
BuderusfscheEisern», zu Lollar
H . C . Havemanu, Berlin -

Indem wir hierüber Sss -om» . .. . .
'

statten wir zugleich de» Mn V
unseren innigsten Dank ^

^ -r,

llei - V° l-8isnll üe8
Friettngsdorf .̂ ^ ff^ .

« AM .
'

Montag , den 3 . Septbr. 1888 :
MouMdersmmlm«.

Wegen Rechnungsadlage werde » st,
Mitglieder zahlreich zu erscheine » Men ,

_ Der Vorstand.

50
2g
40
50
50

K00

M

Sonntag , de« 2 . September ,
Morgens Uhr :

Uebung i M
Das Kommcrndv.

MllmÄi »
Nerem „Jeltk"

M
Wilhelwshsveil.

Sonntag , 2 . September d . I

Turnsahrt
nach

UNd

Schauturneil
daselbst. Abmarsch 1 Uhr Nachnii
von „ Purg Hohenzollern " .

M . Vereinsabzeichen sind aiiM^
Die Freikarten zum Concert
den Turnern vor dem Ausmarsch
abfolgt . ..

Der Turnrafli

IS
Heute Abend

in der Wilhelmshalki »

Kegel -Ahnst.

nWU » » ZtzgW

imVerer « sl ° ! °
^

Monats - n . feom'
BersMmlE -

Fag -s-rd«E
;>

1 . Hebung der
"

Beitrag . Elird -r .
2 . Aufnahme »fuer

MV»
^ bite« .

3 . Innere Berews -A« g° S

4 . Berschiedenes .
— Mk

MWM YkllkB

BersamwluA

k-miiilll . 8° ! S-M ? '

Ssor§ ^ äöv:
östtföllLi ' li- lilll! OsiMli

Redaklwo, Druck «ab Verlag oo » T y. Sag m Wilhermshave».



leilllge ju m . 207 des
VoliLische Ru ^ dscharr »

^ ° ttreffant liest sich der untenstehende Artikel über Emin

Säm ' tzler ) in der Wiener „ N . Fr . Pr . " : „ Faßt man

4 cken rur Befceiunng
" Ewis ' s vn ' anstaltet - n Expeditionen

die ^ . sa must
"
man sie alle , die Ms,str - . Expedition Stanlcy ' S

' " s ^
Äriffev als vollständig verfehlt bezeichnen . Auch Stanley

rÄar wenigstens vorläufig , seinen Zweck verfehlt , denn er
>>° '

die 60000 ihm von der ägyptischen Regierung für Emin
k°°^ . Patronen auf dem mit 480 Menschen unternommenen

LÜch " Erlich nicht mitnehme » . Was Emm Pascha braucht ,
5 - and nicht Rathgeber , B - daurer oder Sanguiniker aller Schattirun -
°

sondern Schießbedarf vnd B - umwollenzeu - in ausreichender
L "' '

Was England zu seinem VorltMe nicht zu nützen verstand .
^ ?» °;nen jetzt die Kolonial -Poliüker m Berl -n mit klarem Sinne

haben : von den deutschen Besitzungen in Ost - Afrika einen

Wea m Emin ' s Provinz zu bahwn und unter Benützung der gro -

a« , Norarbeit die er am oberen Ml gelftst - t , eine Verbindung seiner

Nrovin ; mit der Küste am indischen Ozäan hsrzustellen und solcher¬

art den Schwerpunkt der deutschen Unttrnehmurgen in Ost - Afnka

„ ach der pcseoneten Region der Acquatoriak - Seen zu rücken . Damit

u:!ire für Emm der sicherste und schönste - Entsatz gefunden und zu -

al ich jever Weg eingeschlagen , welchen 8er Wackere selbst eingeschla -

aen zu sehen wünscht . Leider scheint es , nach den jüngsten Ereig¬

nissen im Sudan , schon etwas zu spät zu fern zur durchgreifenden

R ' Mruva dres -S guten Gedankens .
" U - bec die letztere Frage gehen

die Ansichten jedenfalls sehr auseinander , wie die Gründung der

Seeugesillschast ja eben beweist , au der sich sehr hervorragende Kenner

der kolonialen Verhäliniffe betheiligen . lieber den Stand der Ange -

legeah - it wird der „ Siraßb . Post " geschrieben : „ Die Kosten des

IInl,rmhNe « ö, einschließlich der Anlage - deutscher Stationen , sind
nach dem Urtheil Sachverständiger auf 600000 Mark Veranschlagt .
Eia beträchtlicher Theil dieser Summe ist bereits durch Zusagen
patriotisch r Freunde der deutschen Kolonialpolitik gedeckt . Ferner
werden von der Deutsch - ostafrikanischeN Gesellschaft und von der

Deutsch - ostafrikanischen Plantagen - Gesellschast erhebliche Beiträge er¬
wartet , da deren Jntevssen ja unmittelbar durch daS Unternehmen
berührt werden . Trotzdem bleiben « och große Summe « aufzubringsn .
Der Ausschuß der Ko ' onialgesellschoft Hai es nicht für angezeigt ge¬
halten , einen öffentlichen Ausruf zu erlassen , da an dis Opferfreudig ,
keit des deutschen Volkes in diesem JaAe schon so überaus große
Aoford -rungen haben gestellt werden müssen . Deshab hat sich der
Ausschuß vorerst an die Abtheiluugen dor Gesellschaft mit der Bitte
gewandt , daß sie auch ihrerseits zum Gftmgen des allgemein - natio¬
nalen wie insbesondere für die kolonialpolftischsn Interessen Deutsch¬
lands höchst bedeutungsvollen Unternehmens Mitwirken möchten . In
der am 1l . September - in Wiesbaden stattfindendm öffentlichen
Voistaudssitzung der Kolonialgesellschaft wird die „ Ewin - Frage "

noch einmal zur Besprechung kommen und sich dann auch der Emin -
Ausschuß endgiltig bilden . " — Der Junker Voland , welcher als
Mephisto im Goethe ' schen Drama schneidig in allen Farben schillert ,
vom lustigen Spaßmacher , iromsirenden DÄlektrker bis zum schauerlichen
Repräsentanten des bösen Prinzips , sagt ! zwar : „ Was man schwarz
» us weiß testtzt , kann man getrost nach Hause tragen

"
, aber er » er¬

st l doch dem Jrrthume , daß er vou den Menschen in dieser Weise
Zu gut , viel zu gut dachte . Von den spitzbübisch abgefaßten privaten
V rlrägen wollen wir gar nicht reden , ts läuft so mancher Teufel
ja herum , sondern nur von den verbrieft -» und besiegelten iuter -
» ationale » Verträgen , die , wenn sie unterzeichnet worden
sind , oft die ganze Kulturwelt in srohs Verzückung versetzen und
regelmäßig immer eine wahre Sündfluth > von Hymnen und Tiradev
in Wort nn . Schrift im Gefolge Habs« . Wohl hat unsere Zeit
auch in humaner Hinsicht Viel und Großtzs erreicht : es werden keine
Hexen mehr verbrannt , die Inquisition ' ist abgeschafft , ebenso die
Sklaverei und Leibeigenschaft , für die Verwundeten auf den Schlacht -
sEN 'M 'ch opferfreudig Sorge getragen . . . aber um die Wahrungdes Völkerrechtes steht es doch noch rechtlschlimm aus . Es bestehen

Verträge unter den Mächten , wie sie laut der
Konsercnz 1874 festgesetzt wurden , aber die rücksichtslos

« I ^ - n Manövern kandgegeben . daß
nicht doraus verzichten werden , offene Städte zuu " d ' " Brand zu schießen ( « innere man sich nur an

' H °" de!Sjchiffe feindlicher Nationen wsgzufangen .Das erklärt ja auch , um jedes Mißverständlich zu vermeide » CharlesLr -n
^

md ganz ungsnirt in der „ Times "
. Er sogt , wenn eia Oist -

ftindlickenÄn ! »
Feinde zu schaden und Schrecken im

versäum ?» -rv
verbreiten , würde er Unrecht than , es zu

r Kriegskunst bestände darin , den Feind and °r schwächsten Stelle zu treffen , wo sch sich auch befände . N - ch

Sonntag , den 2 . Setttemsr 1888 .
diesem Prinzip sind auch die Wilden un Recht , wenn sie ihre Pf il
spitzen »schiften , die Hülbbarbären , weün sie den Verwundeten die
Köpfe abschneideu und die Brunnen vergiften rc . Die Wilden und
Halbwilde « prahlen nicht mit Kultur und Moral , wie die kuluvirten
Völkerschaften , die Tugend und Christenthum auf den Lippen z -var ,
doch , wenn cs gilt , nicht iw Herzen tragen . . . . ünl > Mephisto ist
im Unrecht und ein dummer Teufel , der in vollster

'
Wiise den Spot !

Lord BereSfords verdient , wenn er sich auf sein „Schwarz av
Weiß " beruft . — Der Zustand in Sikkim wird für 'die Engländer
immer schwieriger und mißlicher , da die Tibetaner inimer kampfes -
lustiger werden und von ihren Angreifern gänzliche Rämiurng Sikkims
verlangen , wenn sie Frieden haben wollen . An einbn gänzlichen
Rückzug der Engländer ist wohl um so weniger zu benken , da sie
Hilfstrappen erwarten , unter welche « stch 500 Engländer mit Prä -
zisionsgew - hr - n befinden , mittelst deren dis Tibetaner wohl bald
auseinander gejagt werden möchten . Die Tibetaner sind nur mit
Steinschloßflinten bewaffnet . — Der brave Antoine , welcher
durch einen an ihn gerichteten Brief des Maires von Bö -w in Al¬
gerien sich als ein Agent der Auswanderung aus deck Reichslande
nach Algerien entpuppte , sucht sich jetzt , wie dis „ Nocdd . Allgem .

"

mittheilt , in alberner Weise auszureden . Wie gewissenlos diese Aus -
Wanderungs - Agitation aber betrieben wird , das erhellt 8uS folgender
Korrespondenz der « Schles . Ztg .

" : „ Anscheinend ohne äscheren Grund
verkaufen kleinere Bauersleute im Reichäiaode ihr Besttzihum oft zu
Schleuderpreisen und ziehen mit der ganzen Familie zunächst nach
Frankreich . Nähere Nachforschungen ergeben dann in her Regel , daß
gute Freunde schriftlich oder mündlich den Betreffenden erzählt haben ,
welch ' vorzügliches Geschäft man mit Landankaus in der elsässischev
Kolonie '

zu Algier machen könne . Das Hauptkontingfmt an Aus -
Wanderern fällt aus junge Leute , welche der deutschen Militärpflicht
entgehen wolle « . Da sie nicht im Besitze der französischen Natio¬
nalität sind , so verfällt ein großer Theil der Fremdenlegion und geht
elend zu Grunde . Auch junge Mädchen pflegen alljährlich nach
Frankreich , namentlich nach Paris zu gehen , um Stellen zu suchen .
Wie viele davon der Schande anheimfallen , eatzieht sich der Berech¬
nung . Doch hat man an der großen Zahl von Fällen , in denen
von Elsaß - Lothriagrciunm stammende uneheliche Kinder durch diplo¬
matische Vermittelung in daS Reichsland verbracht werden müssen ,
ausreichende Anhaltspunkte . " -

Verwi s chte s «
— (Um einen Amerikaner zu verblüffen ), dazu soll , wie be¬

hauptet wird , recht viel gehören , aber ein neues Projekt für eine
Brücke scheint den Mwyorkeru doch den Athem benomrsten zu haben .
Der Brücken . rbauer Gustav Lindeuthal in Pittsburg , Pevsylvanien ,
beabsichtigt nämlich , eine ungeheure Hängebrücke für den Eisenbahn¬
verkehr und andere Zwecke über den Hudson zwischen Newyork City
und dem nördlichen Neu -Jersey - Grstade zu bauen . Dis betreffende
Bill ist beiden Häusern des Kongresses unterbreitet worden und
ihrer Annahme sicher . Den Plänen des Baumeisters zufolge wird
die Brücke aus einer einzigeu Spannung bestehen und 2860 Fuß
lang sein . Dies ist 1150 Fuß länger als irgend eine bis jetzt ge¬
baute Spannung . Auf beide » Seite « des Hudson soll ein Doppel¬
thurm errichtet werden , mit einer einzigeu an Kabels hängender :
Spannung von je 1500 Fuß Länge , so daß die Ge ammtläuge der
Brücke , einschließlich der Verankerungen , nahezu 6500 Fuß betragen
wird . Die Thurms sollen eine Höhe von 500 Fuß erhalten und
aus Felsensur -damentcn stehen , die das Hochwasser 2ö Fuß über¬
ragen . Mr . Lindeuthal veranschlagt d -e Baukosten aüs 16000 000
Doll . , während andere Ingenieure , die vielleicht nicht weniger kom¬
petent sind , bis auf 40000 000 Doll , herausrechnen . Aber selbst ,
wen » man den Durchschnitt annimmt , 30000000 Dällars , so ist
dies immmer noch eine große Summe , deren Zinsen verdient sein
wollen .

— (Indirekte Antwort .) Gast : „ Herr Wirth , sind Sie der
Gastwirth , der in der ganzen St . dt wegen seiner Grobheit berühmt
ist ? " — Wirth : „ Das brauchen Sie Rhinozeros doch nicht zu
wissen ! "

— Herr : „ Mein Fräuleio , ich liebe Sie , lieben Sie mich auch
wieder ! " — Kellnerin : „ Zahlen S ' a Maß , wenn i „ Ja "

sag ? "

Gemeinnütziges.
— Stockflecken aus der Wäsche zu entfernen , vermischt man

einen Eßlöffel voll zerstoßenen Kochsalzes mit einem Theelöffel voll
gepulverten Salmiaks und gießt das nöthigs Wasser dazu , um beides
aufzulösem Dis Flecken werden damit bestrichen , einige Stunden der
Luft ausgesetzt und dann ausgewaschen . Dieses Verfahren beseitigt
die Flecken sehr gst .

Literarisches .
Schon über SO Jahre tritt der „ Volksbote " rüstig und mit jugend-

frischem Herzen seine jährliche Wanderung an . Eine reiche Fülle von anziehen¬
der Unterhaltung und Belehrung : Ernst und Humor , Prosa und Noesie , Hoch¬
deutsches und Plattdeutsches , bringt uns auch sein neuester, 52 . Jahrgang , in
welchem bei künstlerisch schöner Ausstattung alte und neue Mitarbeiter , wie
Hermann Allmers , Paul Liüderiberg, I . Pajeken, H . v. Remagen , Emil
Rittershaus , Karl Schurz , A . l Schwach , L. Thaderr, Ar Thomaschewski, Karl
Zastrow u . a . mit vorzüglichen' Beiträgen in bunter Manntchfaltigkeit vertreten
sind. Der „ Vvlksbote "

, äußert sich die National -Zcitung über einen früheren
Jahrgang , „ ist in alter Trefflichkeit und Gediegenheit erschienen . Volksthümlicher
Inhalt und saubere Ausstattung mit einem reichen und künstlerisch hervorragen¬
den Jllustrat 'onsschmuck in Holzschnitten machen diesen Kalender zu einem
echten Volksbuchs und sichern ihm einen ersten Platz in der Reihe der deutschen
Kalender."

Preis -Räthsel .
(Zur Erinnerung an den 2 . Schtbr . 1870 , einges. von H . Wichmann hier.)

Erst nachdem die Kapitulation über die Festung Sedan und die fran¬
zösische Armee abgeschlossen war , wurde dem Kaiser Napoleon auf dem Schlosse
Bellevue bei Donchcry die wiederholt erbetene Unterredung seitens des Königs
Wilhelm I . gewährt. Der bei fieser Begegnung geführte Dialog ist nachstehend
in Worten zusammengestellt und . crgiebt stch aus den Anfangs - bezw. Endbuch¬
staben der zu rächenden Worte von oben nach unten und unten nach oben
gelesen.

I . Ansprache König Wilhelms :
8iis !

8 17 10 5 13 6 18 21 8 ein Umhängetuch.
19 14 20 16 ein Futteral .
13 9 18 2 ein holländisches Fahrzeug ,
18 8 14 16 9 19 14 19 12 ein Höhenmesser,
12 19 3 17 21 18 ein böhmischer Tanz ,
9 16 7 12 17 13 7 17 11 ' ein Vergrößerungsglas ,
19 16 10 22 19 8 6 18 4 14 eine Strafe ,
13 20 11 19 12 12 19 15 16 13 16 17 10 eine nochmalige Prüfung ,
17 1 8 18 14 19 Mundlack,
10 17 12 9 eine Vorschrift,
14 12 19 9 17 8 17 Zittern des ToneS ,
3 16 12 19 2 14 17 12 16 20 9 eine Oberbehörde,
19 3 20 2 18 14 16 17 10 eine Erziehung,
2 6 18 11 19 18 20 ein Hut ,
16 10 19 13 ein Mädchenname ,
3 16 13 2 16 11 8 16 10 Zucht,
19 15 18 die Mutter aller Lebendigen,
19 8 1 19 12 4 19 8 3 eine Stadt im Reg .-Bezirk Düsseldorf,
10 17 20 15 19 18 20 14 19 eine Neuheit ,
14 12 18 2 14 18 14 ein Vertrag ,
12 18 11 14 20 13 ein Arrfall von Wahnsinn ,
19 12 3 1 19 19 12 19 Gartenfrucht,
10 17 21 23 24 „neu " in russischer Sprache ,
17 9 19 5 18 ein griechischer Buchstabe,
20 8 9 Name einer Stadt in Württemberg,
13 18 12 3 19 8 8 19 eine kleine Häringsart ,
24 20 11 16 14 19 12 NLme des größten Planeten ,
19 9 16 5 12 18 10 14 ein Auswanderer ,
13 17 8 17 ein Kartenspiel, :
20 10 18 14 13 15 vereinigend im mystischen Sinne ,
16 9 11 19 12 18 14 17 12 höchster Gebieter,
13 18 8 15 19 eine Begrüßung ,
11 18 13 14 17 12 ein Geistlicher, -
19 8 19 9 19 10 14 ein Urstoff,
16 10 15 18 13 16 17 M ein Ueberfall,
10 19 12 17 Name eines römischen Kaisers ,
19 2 6 19 2 ein Schachspiel,
3 16 12 19 2 14 16 17 10 die Oberaufsicht,
19 1 19 10 19 eine Fläche,
12 ein Konsonant .

II . Antwort Kaiser Napoleons :
24 19 12 17 9 19 ein Name ,
19 18 20 Wasser,
12 19 8 18 14 16 15 Hrniveisiauf etwas Gesagtes ,
19 8 19 5 16 19 ein Klagelied ,
9 19 12 7 20 12 Name eines Planeten ,
19 14 18 14 Vermögenszuparrd ,
12 19 4 12 18 16 10 Wiederholung ,
2 6 16 4 4 12 19 ein Schriftzeichm,
16 12 19 10 19 ein weiblicher Name ,
19 2 8 18 14 ein Aufsehen,
15 18 8 19 14 ein Abschiedswort,
17 18 13 19 eine fruchtbare Wiesengegend,
14 12 16 2 14 12 18 2 ein Gesellschaftsspiel,
12 18 11 19 geriebener Tabak,
19 16 3 eine Bestätigung durch Anrufung von Gottes Namen ,
9 18 12 9 17 12 eine Kalkstemmasse,
18 3 18 5 16 17 ein sanft vorzutrogendes Tonstück,
24 18 10 5 18 2 ein indischer Baumwollenstoff ,
19 10 1 8 17 2 Bausch und Bogen ,
13 14 17 8 18 ein Priesterkleid,
14 18 14 18 12 ein Volksstamm in Asten,
19 1 17 8 16 Stadt in Italien ,
3 16 3 17 Karthagos Gründerin ,
19 4 4 19 2 14 16 15 die Bekräftigung eines Thatbestandes ,
9 19 7 7 18 ein Wallfahrtsort .

Auflösung des Preis -Räthsels in Nr . 201 :
Knoten — Noten .

Es gingen 7 richtige Lösungen ein. Die Prämie erhielt Erich Preiß .

^ Sein Dämom
Roman von Emil Cohnfeld .

(Fortsetzung .)
Waugerow seufzend fort, „ hat sie den

Code der R- i -b -s , ziehen ' wollte , weit hinweg
habt ! Mein ^ Spähsrauge nicht zu fürch
gelieble Tockt« ^ ^ wie schwer ' es mir geworden w
geseufzt — m '

"Ä ^ren M h ^ te unter dieser neu
heimniß das r » Gcheimmß wäre gesichert gewesen, die
d-rs mir entriß ^ d -° unheilvolle Aufgabe meines Leb

N b ' -
ö
.
" schlimmer wäre, als der Tod —

°MS' eu sich I " unterbrach S
beschwören Sie strengem Ton . „ Welche Schreckge
^ der Gatt ^ er eigenen Qual herauf ? Wer sagt
beiher, Tochter, deo Sie für einen wackeren,
Em wacker » Maaren genug sein wird, Sie zu um
^ stäupt Gra? « ü thut

.
das nicht, Hdrr . Und was wä

dies -
stmen Argwohn ' zu errege « ? Ihre

Dm - n 8, ° ' ^ Nus - »' -ms ja ! Allein was gehen
Ding« ^ ruhiger» gnädiger Herr , und sehen -

- UG 'ch-r rechten Licht an "
, fuhr der alte S

^ iUuvq aus
^ ^ s°h ' w' ° seine Worte , sein ruhiger T

MWckeVd
» ' ^ verfehlten, der den Spreche»

? Grund aufmerksam lauschte . „ Was wird, w
Ihre diesen Misen sehen ? Fährte

Dichter » im . 6eht » es ist sein Geheimniß Ha
Eichen unttrlaflm ^ S -

"
^ zu Ihnen jedes

Achter ist ein
^ Zage nicht — ? Ur

ehrenhafter Mano
^

M ?
' ^ und Sie saa

a, Ber . alte Sttä °r st '" Weib liebt — "

Um
'5 des HZes draußen ertönte wlu-

nzarinusg ..
' lautes , dröhnendes Pochen an der T !

" den Männer blickte « einander bestürzt an . Sie

ihren Ohren kaum . Seit einer langen , langen Reihe vou Jahren
war kein Pochen , außer jeweilig von Sen Postboten mit einem Brief
von Wuugerow , an dieser Thür ertönt , hatte kein Fremder Einlaß
in dieses Haus begehrt . Und jetzt war Nacht , und das Pochen
scholl wie von Einem , der weiß , daß er entschlossen ist , stch nicht
abweisen zu taffen .

, Was ist das ? " fraAe Wangerow , in welcheck die größte
Unruhe mit höchstem Erstaunen zu kämpfen schien .

„ Ja , was ist das ? " fragte auch Still , hoch aufhotchend . „ Ein
Mensch , der stch in diese Einöde hierher verirrt hätte ? Ist ein

Unglück auf dem Wasser geschehen ? "

„ Vielleicht ein Schiffbrüchiger — "

„ Ich werde sehen , Herr . Bleiben Sie zurück ! " sagte der alte
Still entschlossen .

Er erhob sich , zündete eine Laterne an und schritt hinaus ,
während das wüthende Gebell des Husdes fortdauorte und das

Pochen an dev Thür sich wiederholte .

Einige Augenblicke verginge « . Der Hund , von Still beruhigt ,
schwieg . Daun wurden Stimmen an der Zaunthür laut , sie erhoben
sich heftig , drohend wie ei» lebhafter Wortwechsel . Sie steigerten
stch zum Streit , zum Lärme « , in welches grimmig das erneute
Gebell des Hundes einfiel . — Seiner Unruhe nicht mehr mächtig ,
eilte Wargerow hinaus vor die Thür des Hauses .

In dem geöffneten Eingang der Umzäumung stand ein Manu
in langem , weitem Mantel , ein Pistol in der Hand , aus dessen Lauf
das Licht der Laterne spielte . Der alte Still stand drohend vor dem
Manne , ihm den Weg vertretend , die eine Hand zur knochigen Faust
geballt , mit der anderen die Laterne emporhaltend , um den Eindring¬
ling deutlicher zu sehen . Ihr Licht fiel voll auf däS Gesicht des
Fremden Und ließ es erkennen .

„ Stahlhardt ! " schrie Plötzlich Wangerow auf vnd taumelte
entsetzt zurück gegen die Mauer des Hauses , an der er sich kraftlos
lehnte — er wäre sonst wohl zu Boden gesunken .

Einundzwanzigstes Kapitel .
Wangerow

' s Erscheinen und sei» Ausruf ließen eitlen Augenblick
schwankes , welche Wendung die Szene nehmen werde . '

„ Dort steht er — er ist es ! " rief Stahlhardt triumphirend,

mir dem ausgestreckten Acm auf den bleich an der Wand lehnenden
Wangerow deutend .

Der alte Still , der seines Herrn Stimme gehört uud ver¬
nommen hatte, daß er den Ankömmling kenne, war einen Moment
unschlüssig, welche Folge er dem zu geben habe . Er riß de« Hund
zurück, der im Begriff war , sich auf Stahlhardt zu stürzen, und
wendete den Kops zurück, um seinen Blick auf Wangerow zu richte».
Dieser aber stand noch immer bleich, kraftlos au die Mauer gelehnt
im Lichtschein, der aus der geöffneten Thür des Hauses auf ihn
fiel. Still sah es und wußte genug . Seine große, knochige Gestalt
fuhr herum und wandte sich zu Stahlhardt .

„ Hinaus — zurück, oder ich lasse den Hund auf Euch los uud
schlage Euch zu Boden ! " schrie er drohend .

„ Keinen Schritt näher — weder Ihr noch der Hund, oder ich
gebe Feuer ! " donnerte Stahlhardt zurück, den Revolver im Anschläge .

Noch einen Moment uud der Angriff wäre erfolgt — da ver¬
hinderte Wangerow's Stimme de« Ausbruch.

„ Hält — haltet ein !" rief er heftig, von einem plötzlichen
Entschluß beseelt und stä/ gewaltsam aufraffend. „Zurück , Still !
Zurück den Hund — ich will den Herrn sprechen ! "

Der alte Still zögerte . Sein Blick schweifte unficher zwischen
seinem Herr» und den Eindringling hin und her . Wangerow's er¬
neuerter, mit festerer Stimme gegebener Befehl schien ihn nach einem
kurze» Besinnen zum Gehorsam zu bestimmen .

„ Es ist vielleicht besser so ! " brummte er vor sich hi« . Er
schleuderte de» Hund zurück, den ein drohender Fußtritt und ein
rauhes Machtwort zur Ruhe brachten .

„ Sie wollen mich sprechen ! " sagte Wangerow tonlos , doch gefaßt
zu dem Kammerrath . „ Ich bin bereit , trete » Sie in das HauS . "

Stahlhardt folgte stumm dem Voranschreitenden, die Hand unter
dem Mantel verbergend , in der er den Revolver vorsichtig zu seiner
Disposition hielt . Still schloß sich den Beiden an und folgte ihnen
in das Zimmer.

„ Sie suchen mich auf — nas wollen Sie ? Wie kamen Sie
hierher ? " fragte Wangerow, matt auf einen Stuhl niederstnkend .

(Fortsetzung folgt.)



Bekanntmachung .
Am Sonntag , den S . Sept

d« I », Nachmittags zwischen 4 und
7 Uhr , wird der städtische Dampfer
„ Eckwarden " eine Lustfahrt nach
See zu unternehmen.

Der Fahrpreis ist für Erwachsene
auf 1 Mk . und für Kinder unter 10
Jahren auf die Hälfte festgesetzt .

Wilhelmshaven , 15 . Juni 1888 .
Der Magistrat .

Oetken .

Auktion .
Im Aufträge werde ich am

Montag , 3 . Septbr . cr .,
Nachmittags

2 Uhr anfangend ,
im Saale des Herrn Restaurateur
Günther hiecftlbst, Neuestraße 2 ,

1 Sopha , 1 Sophatisch , 1 Kommode ,
2 Bettstellen mit Matratzen , 1 Küchen -
sch . ank, 1 Kochmaschine , 1 DecimaO
waage mit Gewichten , 1 Regulator ,
1 Kleiderschrank , 1 Wäscheschrank , 1
Nähmaschine , 1 Schlagzither , 2 große
Spiegel , 1 Eckschrank, 6 Rohrstühle ,
1 Tisch , 1 vollständiges Bett , 1
Waschtisch , 2 Mille Cigarren und
verschiedene andere Sachen ,

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baarzahluug verkaufen , wozu Kauflicb -
haber hiermit emgelsden werden .

Wilhelmshaven , 28 . August 1888 .

Rudolf Laube ,
Auktionator .

Verkauf .
Die Erben der verstorbenen Wittwe

des Schneidermeisters Wilke Ulfers
zu Neuender -Mühlenreihe wollen den
beweglichen Nachlaß am

Montag , 3 . September ,
Nachm . 2 Uhr ans .,

im Saale des Gastwirths Siems zu
Sedan öffentlich meistbietend mit Zah¬
lungsfrist verkaufen kaffen , namentlich :

1 sollst . Bett , 1 Kleiderschrank ,
1 Eckschrank , 1 Buddelei , 6 Stühle ,
2 Tische , 2 Schreibpulie , 1 Spie¬
gel , 1 Petroleum -Kochmaichine ,
1 Kommode , 1 Tragejoch , 1 Plätt¬
eisen , eis . Töpfe , Küchengeschirr
aller Art , 2 eichene Kisten ;

anch eine Parthie Frauenkleidungs¬
stücke, Bettwäsche , Kurzwaarer -
aller Art und eins silb . Cylinder
Uhr .

Neuende , 24 . August 1888 .

H . Gevdes ,
_ Auktionator .

Meine mehrfach prämierte 8 <>o/g Essig -
Essenz für Speise - und Einmache -Zwecke
(Schutzmarke : Elephant ) versende ich unter
Nachnahme portofrei inel . Maasjbecher
und Verpackung in Flaschen L 1 Ko .
L M . 2 .6V pr . Ko.-Flasche, ohne Maatz -
becher M . 2.50 . Aus 1 Ko . bereitet
man sich durch einfaches M -schm und
und Durchschüiteln mit 24 Liter Wasser
25 Liter starken Speise - Essig oder mit
15 Liter Wasser 16 Liter niemals ver¬
derbenden ganz vorzüglichen aromatischen
Einmache - Esstg .

IValtlisr Vk « I « 8ei »h » ri »

_ Düsseldorf .

Den Eingang sämmtlicher
AM" Neuheiten - Mg

in Tuchen , BuckskinS , Kamm¬
garnen , Cheviots rc .

zeige an und liefere ich Anzüge nach
Maaß unter Garantie für eleganten
Sitz billigst . Zuschneider aus der Ber .
liner Schneider - Akademie .

Gleichzeitig empfehle ff . blaue Ma -
rine .Extra -Tuche , sowie mein großark .
Lager fertiger Herren - und Knaben -
Garderobe .

Hugo Seifert , Roonstr. 82,
vis -L-vis der Stadtkaserne .

ßligelieiillellllütsi 'snmilei',
welche sich für eine angenehme und sehr
vortheilh . Zivilstellung vorbereiten wollen ,
werde » gebeten, Adresse unter ? . 400
i» der Exp . d . Bl . abzugeben .

augewerkschule Oldenburg i . Gr . Be¬
ginn des Winter - Semesters 5 . Nov .
Programme und nähere Auskunft
durch dis Direktion .

von Wergmatt « L Ko . , Berlin 80 .
und Franks , a . M . , übertrifft i . ihren
wahrhaft überraschenden Wirkungen f.
d. Hautpflege alles bisher Dagewesene .
Sie vernichtet unbedingt alle Arten

Hautausschläge wie Flechten , Finnen r .
Flecken , Sommersprossen rc . , L Stück
50 Pfg . bei Herren Gebr . Dirks .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer .

Königstraße 11 , am Bahnhof .

Feinste neue

Salzgurken,
L Anker 8, — M , Vr Anker 4 .50 M .
incl . ab hier versendet unter Nachnahme

in Quedlinburg a . H

Itt'
eiiisI - IIlM-Wiie

g.ua1/8lrt uvä rsin
dokunäsii von ciom

Llulltkeitlselien
l.nblientlll'illni , äSllllMl'.

Oiioot von äor
^llMMin - kiport -Iikzell-

rcliLft io Lackon- 'VViLQ
äuroü ckio borülun -
tostsn ^ orato als

dostss 8tärhmiiA8iii1tto1 kür KiAllllg n .
Kidllei ' ompkostlon. Doioti ckcm sostr
1>M §6Q krois als tÜAliolios 8tür
kunAsmittol uuä als Osssort -
vsin Aodrauostoll. VorLaok 211
OrlZiuul-krsisoii doi

H . Zl lkiarlrs , MildöimzhzvöN,
OsQoral-Döxot .

Döxots :
Job . I 'rvvs «, „
Fob . Loesk «, „
L . II . Z » n88vn . üleitkeplieiiL, KöltseKe .

Hegen Wanzen
Mit Brut bat sich schon se>l Jahren

Hoppe ' s Wanzentod
am besten und sichersten bewähr ! .
Erfolg wird garantirt . Flaschen
L 50 und 30 Pfg . bei

kiek . IMniumi ,
Bismarckstr . 15 ,

und Filiale in Bant .

Löttcherwaare » .
Eichene und tannene Waschbal -

jen und Waffereimer in allen
Größen , Wassertonnen , Blu¬
menkübel , Waschbaren mit Fü¬
ßen , Einmachefäffer stets vorräth .
bei O . lZIrlsrs , Böttchermeister ,

Ecke der Annen - und Adolfstraße ,
am Goldberg , Belfort ,

MP
-

Reparaturen aller in mein
Fach einschlagtnden Arbeiten werden
prompt und billigst ausqefübrt .

D . O.
Jede Dame versuche

kei ' gmLnn
'
s l- ilisnmüoli - Zsiiv

ton Sbkgmnn L Ll>. , Sselin li . sernltfui 't s . il .
Dieselbe ist vermöge ich es vegetabili¬
schen Gehaltes zur Herstellung u . Er¬
haltung eines zarten , blendend Weißen
Teints unerläßlich . Vor ; äthig L Stück
50 Pfg . bei I, . ,H » i »88 « ii .

An- und Verlaus
von getragenen Kleidungsstücken ,
Betten , Uhren , Gold - und Sil -
bersachsn .

C . Foerster,
Kronprinzr -nstraße Nr . 13 .

1 Tr . pve .

V2
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» L.
75

-
^ dg L'Z

girßsnbslssm - Leise
^

v . L La . , SerUn L lrsnlllui't s ./kl.
vorzüglich gegen Har -tunreinigkeiten , s
Stück zu 30 und 50 Pfg . bei Kudw »
Janssen .

HetsII- 11111I Hiilrzsrge
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

lovl L NSgv .

Aborte und Müllgruben
rden sauber und bei billigem Preise
einigt .

4 . Kovverbörn .

^ Kal ein köeiliekes /lroma !
^ ist leivki vei-äaulick !

8 besitrt köoksto lläkrlcrafl!
( HLVLL

'
8 ist unerreiokl an Oüte .

K O ^ O ^ O iet üderall käustiok !

Wichtig für Mütter !
Allen Müttern , mögen sie stillen oder nicht , welche Kinder mit kräf¬

tigem Knochenbau , starken Nerven und gut entwickelten Berdauungsorganen
erwachsen sehen wollen , sei das '

, laut chemischer Untersuchung und ärzt¬
licher Prüfung von den Fach - Autoritäten als ein Nähr - und Heilmittel
ersten Ranges anerkannte

Rademanns Kindermehl
angelegentlichst empfohlen . Seine Bestandthüls und Eigenschaften , na¬

mentlich seine mineralische knochenbilSende Salze , sein Eiweiß und Fett¬
gehalt , seine Leichtverdaulichkeit und unbegrenzte Haltbarkeit erhebt es
über alle anderen derartigen Kmdernährmitiel . Sowohl bei Durchfall der
Kinder , Verdauungsstörungen , wie auch bei Knochenkrankheiteu derselben,
wie : englischer Krankheit , abgesetzten Gliedern , krummen , schwachen Bein -

chen , ferner beim Zahnen , ist es von anerkannt unübertroffener segens¬
reichster Wirkung .

Der billige Preis (Mk . 1 . 20 per Büchse mit ca . 500 Gramm Inhalt ,
ausreichend für eine Woche) macht die Verabreichung dieses vorzüglichen
Präparates allen Müttern möglich . Alle Apotheken und Drougerien
halten Verkaufsstellen , Nicht vorräthigm Falles werden Aufträge direkt
an di; Fabrik erbeten . Ausführung umgehend . Auskunft , Prospekte ,
ärztliche Atteste und Gebrauchsanweisung gratis .

ksümim IMiMilel -fsdM ,
' '
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8 ^ »
^ L .L21! ?-»^ cs

RsZ
b-iG

Ls - .

« 8s
M P- U
I .2 .I - '

es -Q

LL kr

OS

^8 -

ö?

N-lmiclill
welche Geheimrath Professor Hr . Leyden für weiland

86. Jlaj . III .
als Frühstück - Gelränk empfahl , wird , mit Zusatz von vr . Loeüs '

Fleisch -Pepton nur allein herqestellt in der

Dampf-Ellokolallellfakirik. von F. W. Aligeli m Crefelü.
Erfinder und alleiniger Fabrikant -

Preis des Pulvers M . 1 .20 , pr . Büchse L Vs To

Preis der Pastillen 1 — , pr . T oft L ca . 100 Ki .

Bor werthlosen Nachahmungen wird gewarnt

Niederlage in Wilhelmshaven bei Herren 6lvhr . vtrk « .

MmiS ) Klmerskffrl
in j der Größe

zu Fabrikpreisen stets vorräthig .

StimmllNgrN ) jomr ReMrllturrn
, von Flügeln , Pianinos und Tafclklavieren

'
. . .

"
U werden prompt und kunstgerecht ausgsführt .

- -LS Solide Preise . - ^ Ratenzahlungen gestattet .

Jnstrumentenrnacher,
Berl Skoonstraste 5?

Das rühmlich st öekannte
kotlksllern lÄgvr

Harry Unna in Altona bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 10 Pfd .) neue gute
Bettfedern für 8V Pfg . das Pfd .,
vorzügliche gute Sorte 1,25 Mk.
prima Halvdaunen nur 1,60 Mk.

> prima Ganzdaunen nur 2,50 Mk.

Verpackung zum Kostenpreis . Bei
Abnahme von 50 Pfd . 5 "/g Rabatt .
Umtausch bereitwilligst .

Prima federdichter Inlett -
floss doppelt breit zu einem großen
Bett , (Decke , Unterbett , Kiffen und
Pfühl )

zusammen für nur 11 Mark

alsr - OMfm
sucht

F . Becker , Bismarckstraße 25.

Ein junges Mädchen
welches feit 2 Jahren in der feineren
Küche beschäftigt ist und dieselbe gründ¬
lich erlernt hat , sucht zum 1 . Oktober
paffende Stellung in einem feineren Privat -

Prima Servelatwurst ,
Kochwurst ,
ammerl .Schinken

„ Salzfleisch
empfiehlt ZU billigen Preisen

W . Mills .
» MSI » finden unt . strengster Dis

kretion liebev. Aufnahme .
Näheres bei Frau Wandel .

Bremen , Wielandstr . 4 .

Mn - «nd Verkauf von getrage-
neu Kleidungsstücken , Möbeln , Bet¬

ten und Teppichs » .
Frau Muche ,

Neuheppens , Altestraße 3.

IÄ836M6 8tl6I6l

htsIIrinAFokorratunck äarvaoü äsr I-eistsa mittels
LlasaUirrö oopirt, veorüdor zsäs 8okudvre» k
dsyusiN anä elsALut vor» rair dergestellt v̂»rr

Gesucht
für September oder Oktober

ein tüchtiges Mädchen
für Küche und Haus .

Montag ; 3 - September .
'

iiWNu.TMMFE
Es ladet ergebenst ein

3 »rS -d»»s. A '
d - n

öffentl. Ball
Es ladet ergebest ein

- - — ^ ^ Böttcher ,
EIN

Große
öüentl. 7snrMlI8 ,Il

»L LASS «""»'

W MM
'
BLNLü»»a ««, Echmm. ^sswir

' M-rk «Wu. uKK
_ _ __ _ 2»4». -d. Einsts

>»«i» ««n
,u bijlchmdmchdl«

« . Solttrt, vi-e«le, .7nu>li»w»
Maschineuflihrili,

Metall - und Wn -
gießerei

A . likinsn wVskÄ .

Nättb, ekn/n ^Ir^E Anka
I,U !" -rhaN- °°-

I Lsnüsg wann ^ ^0

Z« verkaufen
ff
- 1 Fuder Uferheu

"W
F . Tyaden,^

Polen bürg , bei der

Zu vermiethen, ,
auf gleich oder spater eine fr-»»

möbl . Stube u . Schlafstube a « '

junge Leute . I . Harms , B -ickE '

Maß , Mackst ^

Zu vermiethen
auf sofort , event . auch sE ^
schöne Wohnung und zM
mehrere Wohnungen . ,

Ä . Hoff .

Ein erfahr. MA
sucht zum 1 . Oktober ^ „ lS
Haushälterin
Stubenmädchen
schaft . Näh . in der M

GeWl
ein StundeumädcheN '

^ ^

> Nrorramm

I Lllrakl ä. 8edulvr lG ^
I -- A10 . Lexiou im
l im IVmisr : Lok, helobvr .

sostloostts Vsrcknnullg ,

8to ^ 6ost8s1 , Llutnllcir ^ ^

msnn ' s Xarlsbaäer ^ rE86 ^

Mir . in Soll . L 1 ^
äon ^ xotksLsn
Lrowsiduvon , Oläonbur

^ ^
-

Zu vermiethen ^,
,um ^ November mehrere z.
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LurdMtz . _
Kgiet erßm Kangs . -— -

"
Uni^iililinliö Külilik, i!. Vükilik Zlk.

z« I-d . S-S
NÄK ' SL ' .

^ M 8 S^ 8 «

L. lrenclir,
W » « stratze 108 .

Kförster
Kager
Herren-

Dk« N- Mll
Kmckek -

"
^

von Len einfachste » bis zu den
feinsten Sorte » .

Verkaufs nur dauerhafte Duali¬
täten zu billigen Preisen .

8j>«e1»lLr2t 1 « orlln ,
r » „ krononslrnsse
vk ^

. IVlöVvl j xr . 2, 1 Ir .
Loiit 8xMUs nnä U»nn«8-
sellvüoklo, >Vei88Su88 unck Hunt
IrruiM . u . IkMbMbr. boirübul .
Iletlioäo , bsi IrisoliM MIlou io
3 Ns 1 Puxon: reinltvlo unck
verrvelk. I'lillJ obouL irr 8vbl
Lurrer 2e11 Rur v. 12—2,
6— 7 ; 8ovLlu? 8 v. 12—2 . ^ns-
viirt . mit xleleh . ÜrlolM brioll .
und verseilvivxon. _

U » r » « r

Arunnen -

ampagner
feinst. Erfrifch .-Getränk,

1« Maschen Mk . » ,V0 ,
empst-blt

11 . V . I ' itliii " .
Iriedrichstr . Wr. 4 .

o

»Ilzemeliie Ilernkginigs-lnstslt im Krorsli . gzilsii
LU Ksnlsnuke .

kröffnet 1835 . Serulit suk reiliör kegmeWeil . ki'milöi'i 1884 .
LuxitsivsrwöAöll Duäs 1887 : 56,463,152 Llorlr .

Dis LLstsIt vrnäs rsNsrnogsssiüZ rov L.ule^uuss von Ilüuäelxeläerit siupkoblsn.
Visls LtaatsbsIiöräsL aoä ZroWs Vsrsürs llabsu v̂sML VörslobsraLgsvabms

ürrsr Lsamtsv rmä Uitgllsäsr VereiulbMUllxen mit äsr Lo8ta1t gstrokksn .
Lrxsdllisss cksr L .lrtk « ilnn ;x tirr S^« beii8V « e8l « lr « r unK 1864 bk mit

1887 : 51,771 desleükuäs VeiÄetieriinxeii Mer 210,473,381 Aaric Ivapilal.
L l̂lt 8terbkaU be/alilt « LuMuUeu 13,534,940 Narlc . Den VeisielierteL xutxe

kommen« VIvtLeiiäeu 5,876,164 Llark .
Liier Oeviiiu ivirä an «tie Zlllxlleäsr MxeAöbell .

VsrtbsiluLMmsassstadi vsr sällrliob vavkssiräs Vsrtd . ctsr VsrsiobsruLMü.
kolKS tlavoii : 8tktix wuvilseuäeVlvllleuäs, 1»Uor Verwiiiitvruû Oer VerslekerullKs

kosten von labr 211 Isbr.
Volle Diviäeucke rilolit nru- bsi äsr ^vevRmlleUen eillütekieu , sonäsra ürivli bei ctsr

«dxekürrteu Vsrsioksrimg .
llrosxektv, kevkensekuj'tslbeijvkte rmä ssäs vsitsrs Luskrurkt bsi Lsm Vsrtrstsr

äsr Lostolt :
8^ . Lvvs *S in Lnnt bei FViUitzlinsbnvon .

Luk äis 4su Nitglisäsru äsr „LllMM. LrankW-HoterstütLuoM- u . LsgräbmsZkasss
Lslkort "

, ksrnsr isusr äsr „Xsls. iVsrktLrlsitsr uuä äsr Noutiirmss -VsrkstM iu W11-
Lstwskavou" 2UZssioIiörtW dssooäsröu VsrAÜusügmigsu srlMbs iou wir Lukmerksswriu
wsotieL'

Per Pfund
60 Pfg.

11 so Pr . Pfum
Stlv 70 Pfg.

in vorzüglicher Qualität empfiehlt
Ludwig Janffen .

Meine direkt importirten, garautirt

reinen Weine
als :

Malaga , Madeira , Sherry , Port¬
wein , Bal - e- ermas , did . ttngar -
^ 7 ° ' lrauz . Rothweine , Rhein -

Ober « ? ^ ' Söffer und
Rothweine , sowie

^ S«ac, 66er Korn ,^ ordhanftr und alle Sorten
°mpfeh ?7 e? u- Spirituosen

ehrten Publikum.
^ Itov8lLO ,"

ße .
'

^ 7^7— -

. ^0 Jahren bestchende

^ WsMlN -LM
»niendet ;

" ensen bn Hamburg
gegen Nachnahme
d Pfund )

"L'L . i -« l :
v°rzü,? ^ dauneu i .8o „

"
b»lausck̂ -7 " uur 2,50 u . 3 Mk.
Oi°b»t? Bei 50Pfd . 5pCt .
5 °ßen

'
B ,

r«na Jnlettstoff zu einem
Pfühl

E
,
^ /cke , Kissen, Unterbett.

tz'
!.!. 2ü,?IUliethen

«
''

7 '
^ : !

" d--»> ««-
Friedrichrichstraße 7.

Chr. Wvergens,
H !VLLLLSlZWAZLLVKM - W « « « 8ls ' . 84My

empftehlt sein reich
haltiges Lager in

»
der ersten deutschen u.

englischen Fabriken ,

der bewährtesten Systeme
Langjährige Garantie , Unterricht und Lernmaschine

gratis . Zahlungserleichterung. Reparaturen billigst.

IVsräsn übsrüanxt moLtKsvasobsn rmä vor
sslbst Laob.)abrs1anAsm lkraMii, vsäsr

Msvn noob äis solmssvsisss Olaarkarbs .
LIsgsnt . Lt8p3l -ni88. 8o ! il! . g

In uUsQ 36rr6Q-Lloä6vaÄr6il- (FS8oLLkts^

In Wilhelmshaven bei H . T . Elve «, Neuestr . 9 , Friedr .
Hotmg , Roonstr. , H . Scherfs , Roonstr 90 .

Herren

Veileken- Leifs,
Kossn-Ltzifv,
Honig -Zeise

in vorzügl . Qualität empf . L Packet l3
Stück) 40 Pf . LudV . Janffen .

^stönt-ÜOsirbi'oä
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

» Stück 2 « und 4 « Pfg .,
empfiehlt IV ILrtisltki » ,

Bäcker - Meister ,
Kopperhörn .

Wi « KeMstlrNkv ,
E .« r» treuer Rathgeber für Jedermann ist

dad einzig in seiner^ lrt Wistirende Werk
„ » !« 8vIl >«tI >IIk«" ^ eS bietet Belehrung
Wer Geschlechts -Verhältnisse, Jugendsünden ,
Impotenz , Hömorrhoidm , nebst sicherstem
Schutzmittel gegen Ansteckung « . Pollntionen .
Mit zahlreichenAbbildungen. Es lese es auch
jeder , der an den schrecklichen Folgen der
» elbstbsslovüuag leidet, seine aufrichtigeBe¬
lehrung rettet jährlich lausencks vorsieneesm
Veräerbvn. Gegen Einsendung von 1 Mark
i» Briefmarken zu beziehen von

Nr . k,. « rost , Homöopath, V
VViv » , « lsviastrsssv Air. Id .

Wird in Couvert verschloffen überschickt.

Zu vermieden
ein freundlich möbl . Zimmer .

Ostfriesenstr. 61, Stadtth . Lothringen.

Soeben eingetroffen:
eine gr. Parthie Mädchen- u. Knaben-

^ Knopf-, A
Oesen- und Haken-Stiefel ,
recht stark und durabel und dabei sehr billig.

«toll , k loI1Ui1I18 ,
Bismarckstrahe FN .

Deutsche und englische

Fahrräder
aus der Fabrik von Dürkovp L Eo . ,
Bielefeld , und Hillmann , Herbert ch
Cooper , Coventry , England, hält vor-
räthig und empfiehlt billigst

LÄuarS M1L88- Bismarckstraße 56.

Zargmagastn
von Lok . ^ »»eutlonlksl ,

Neubremen , Mitielstraße ,
hält zum sofortigen Gebrauch in größter
Auswahl selbstverfertigts Holzsärge bei
den billigsten Preisen stets am Lager .
Große von 18 Mk , kleine von 3 Mk . an .
Wetallsärge u . Leichenöekkeidnngs -

gegenstände stets vorrSthig.

I^vIuisbiUilv ,
Meider -Gestelle,

Wäsche- und Reise-Körbe,
sowie alle möglichen Korbmaaren
zu sehr niedrigen Preisen empfiehlt

S . HV « 88v ! 8 ,
Korbmacher , Roonstraße 5 .

M . Reparaturen prompt uud billi « .

In loei- Ml! llniiMni
aus den berühm
testen englischen
und deutschen Fa¬
briken Halts stets
großes Lager ;
gebe dieselben zu
billigsten Preise»
und ai' ch gegen
Abschlagszahl,m
gen ab . Das Er
lernen kan« auf
Wunsch unter me >
ncr Anleitung er

folgeo , wie auch allen Abnehmern eine
Lernmaschine zur Verfügung steht.

Leruli . Dirks .

Helles
Kager - Mer

in Fässern
von 10—100 Liter 21 Mark frei

in's Haus ,
33 Flaschen 3 Mark,

24 Flaschen « aiferbräu 3 Mk .

Aikiake Wikhekmshave «.

Empfehle
Fast- uud Flaschenbier.

Lagerbier aus der Brauerei von
W - Jetköter , 33 Fl . 3 Mk . Dort
munber Bier , Actienbrauerei , 20
Flasche» 3 Mk . . Grlanger Bier
von Iran ; Krich in Erlangen, 20
Flaschen 3 Mk . Harzer Königs -
orunneu aus Goslar , sowie Selter -
waffer aus eigener Fabrik.

<4. I nä «Iii »a «,n .

Inlioisen
'8

viorkuoll proisAokröntsr

gebrnnnier

^ » vr »
in ^ nnä 1/2 Dlo kuvkoton .

^ ikäsrluAö in
Vkillislmsksvvn bei

8 . Okristikms ,
IjUävv . -san886ii .

Lsi'Mii't NMK Mll struMis" ' das Pfund zu
60 Pfg ., Mk. 1 ,- ,

MI. 1,25, 1,75.
das Pfund zu

Mk . 1,60 , 2 —, 2,25,
2,60, 3,—.
das Pfund zu

Mk . 2,50, 3,50,
4,25, 5,00,

versendet unter Nachnahme zollfrei von
von 10 Pfund an

ckn8 llettkeckern- i-noer von
esuoliMiltzim & Oo . ,

VIvtlia a . ä . WS 8vr .
Umtausch gestattet .

B ei Abnahme von 50 Psd 5 pCt. Rabatt .
7« 1 »44 garantirt sederdicht , zum voll-

II n ständig großen Einschliifer Mk.
12, 14, 16 ; zum vollst . großen

Zweischläfer (mit 2 Kissen) Mk. 16,20,23.

Anträge
auf dis Deutschs

Militmdiekß 'UechchcrAllzS 'AHklt
in Hannover

nimmt entgegen dis Haupt-Agentur
B . Denninghoff jun. ,

Mittslstr . 2 .

6 . futirmsun, üerliii,
Iaörik

von feuerfesten «nd dieöesstchere «
Hekdfchrärtkm bester tzonstructio«.

Äunst-Lchlosserei.
Lieferant der Geld - und Documenten-
Schränke für dis Kaiserliche Deutsche
Reichspost, sämmtlicher Oberpostdirec -
tionen u . Cassen des Deutschen Reiches ,
des Kaiser!. Post - Zeugamts, König!.
Gsneral- Commando des Garde-Corps.
Kaiser ! , u . König ! . Fortifikationen rc.

Preislisten sind zu haben und
vermittelt Verkäufe zu Fabrikpeisen

Wilhelmshaven.
IKv6 !üoinisvkv

in vorzüglicher Qualität , direkt von
Sam Stein Moder (Ungarn) be¬
zogen, sind zu den billigsten Original-
Preisen abzugeben bei

k . 8o1miüZ6ll6r ,
Wilhelmshaven

Die vorschrifts¬
mäßige Entleerung der
Abortsgruben und Ton¬
nen besorge zu billigem
Preise.

H . Ahrerrs ,
H e i d m ü h l e .

V
Haut

L8elins - 8eifv
von geignmn L Lu . , ksisiiiltsiirt ». il.,
von milder u . heilender Wirkung
besonders gegen rauhe und spröde
. L Stück 50 Pf . bei Slsbv .

Lonlotls
Lreinsn

Ovsi -nsinssss -4-1

Qi -ossss I .sgsr

S-LtsvIiM, vllglisoiiM I . kisir
Ual -Kmsi -ien , Ssifsn u.

roiletts -LotiksIn .

kZssts -1̂Iirnr .
LiwMo kieissiöUiuitz !

Ein großes , freundliches und
gut moblirtes

Zimmer
mit sep . Eingang an einen resp .
zwei Herren sofort oder später zu
vermiethen .

Zu erfragen in der Exp . d. Bl .



Zeige" hierdurch ergebenst an, daß die in Berlin eingekauften

Miidckeii in
' 2

für die Herbst- und Winter -Saison bereits sämmtlich eingetroffen sind. Ich empfehle
eine großartige .Auswahl der

neuesten und elegantesten Regenmäntel
für Damen und Kinder zu bekannten billigsten Preisen.

Spezial-Mäntel -Geschäst.

cimM
Unter Xr . S8 und AS

verkaufe eine feine
Z Pfg. - Agarre.

r. N . kreclekorn
Neuestraße 7 .

Gesiebte

Mol
für den Haushalt , sowie

Maschine« -Kohle«
bei

Rüstersiel .

Uze ktenWstztislisn-Ksselisst
vpn

R Uotzke, MUHelmstzaven
Königjir. 1t, keim Kaknliof, u. Koonstc. Z,

empfiehlt bei vorkommendem Bedarf den geehrten Herrschaften von hier und
- Umgegend : -

Pr . Wests . Stückkohle ,
„ „ gewasch . Knabbelkohle ,
„ „ „ Nußkohle I . ,

„ Wests . Coke (gebrochen ) I .,
» v ,, n ,

„ Grude -Coke,
„ Wests . Anthracyt - Briquettes ,
„ Braunkohlen -Briquettes ,
„ Englische Stückkohle ,
„ „ Nußkohle ,

Pr . Wests . Schmiedekohle ,
„ Holzkohlen ,

Scheitholz , 1 Meter lang ,
„ V2 Meter lang ,

Kleines Holz , V4 Meter lang ,

SttchÄ, ! M T-S-SP-eism.

Feueranzünder.

zu 2 Mark
trafen wieder ein

M . MtllLUL ,
_ BiSmarckstr . SS ._

Nelle Emder superior
Boll -Heringe,3 St . 23 Pf ., L lex SV Pf ,

neue Emder superior
Matjes -Heringe,

2 St . 2V Pf , a Irx 40 Pf
1887er ^hollänp . superior

Voll-tzeringe,
2 St 10 Pf . L kx SO Pf . ,

empfiehlt , auch in seinen Filialen zu er¬
halten

6 . t . /lrnolllt,
Wilhelmshaven — Belfort.

Gebr.Caffees
kräftig und reinschmeckend,

empfiehlt von Mk . 1,10 pr . Pfd . ab

kioli . l.slimsnn,
Wilhelmshaven uud Bant

Das Ein -
setzen

künstlicher
Zahne,

Plombiren , sowie sonstige
Zahn-Operationen

werden auf Wunsch
'
schmerzlos aus¬

geführt .

Ki rrrnoi ',
Zahntechniker,

Noonßraße OS .

Lieferung in jeder Quantität .

Preise reell und billig. — Bedienung prompt.
URRRRUUUURUUURUUURUUUUUR

Die ^

leinen- , lleeil -
, llninzet- nnä >« eäe - irbrill

von ^

empfiehlt und versepdet nach allen Gegenden der Welt ^
die tadellos sitzenden und haltbaren Oberhemden , ^
L Mk - 3,50 , 4,00 , 5,00 , stimmtliche mit 4fach feinen >
leinenen Einsätzen , modernen Dessins und doppelten ^

^ Eeitenrheilen , 3fach leinen Hals - und Handpriefen , ^
Vt sowie modernste und kleidsamste Kragen und Man - !^ " schelten, Nachthemde , Taschentücher , Ehe - ;

mifettes . -
Lelnsgvnv Okvnkvmckvn

nimmt zum Aus bessern an ;
WLKLLÄS, Koonstraße Iß . :

Schützenhof Haut.
Heute Sonntag:

Kroße Hanz - MufiL
Entree 30 Pf . , wofür Getränke .

_ I *.
Kot« ! rum Kanter kvkliiesel.

Heute Gonntag r
OLkvi»tIivIivr Lall ,

wozu freunllichst einladet

Belfort . -V .
Heute Sonntag :

Große ößeilMe Taaz-ZtHK.
Hi -rz » , - d° . Michst -i»

Q ^ „ gmSNN .

Wolksgarten,, Kopperhörn.
Heute Sonntag:

Großer öffentlicher Hall
>u freundlichst ein

_ I > I ILnper .

Heute Sonntag :

Große öffentliche Tanz - Mnfik
N . NeubreM

großartige Auswahl ,

mitAork - u.Doppelsohlen
mit und ohne Kappe , genäht und ge¬
nagelt , zu allen Preisen empfiehlt

Jloll . I lo 1 tlirni 8.
Bismarckstr . 30 .

Bis auf Weiter es liefere frei in Käufers Haus gegen Kassa :
Prima Nußkohlen . Ctr . 90 Pf . , 10 Cir . 8,50 M . , 40 Ctr. 32 M.,Nuß Coaks - 90 10 „ 8,50 „ 40 „ 32 „

„ trock. Preßtorf „ 90 „ 10 8,50 40 32 „
„ „ Brennholz , Bund 10 Pf., 3 Bund 25 Pf .

Gefl . Aufträge erbittet _F . W'.
Bant , Wsrststraße 24.

Unter Allerhöchstem - Prot ^c - orate
Ihrer Majestät der Kaiserin , Königin Angnsta

MM" Große "AG

Miner Selä - Mtme
der Internationalen

Gartenbau - Gesellschaft .
llWillei'lillllili Äsliung W 18 . Septemböi' 1888.
Loose L eine Mark empfiehlt und versendet das mit
dem alleinigen Vertrieb der Loose betraute Bankhaus

OarL HvLikt « « ,
Berlin 4V . , Unter den Linden 3 .

Baargewione
ohne jede » AbM ^

1 ä 15000
1 z 5000
1 s
1 s JOOO
r s 1S00 ,
2 L ^00 >

15 a ^

30 a
150 L

bO
20

von 22000 ^ .I «inven 0 . , >a - rttir
Jeder Bestellung sind 20 Psg . für Porto und Gewinnliste 0

schreiben 30 Psg . ) beiz» fügen .

R « iiz « i > , Idxll » r»» >n ^
und

Wäsche - Aaörik
Specialität :

jllu88teuei'gS8lrIisst, ttökköNli/̂ elie , kkonoglsimne mul

von F . A . Siligmüller in Würzburg .
US " Alleiniges Depot bei « lass L VlLIKIüng, 1 KU

Berlin 32 Dorocheenstr . 32 , Berlin
Der besondere Verschluß , d ?r Flaschen ist geeignet , hsrvorgehoben zu

werden , da zum Oeffnen kein Champagner - Brecher erforderlich ist .
Preis pr . Flasche ^ M ., 4, — . Bef . größerer Abnahme M . 3,50 pr . Flasche .

Außerdem empfehlen unser reichhaltiges Lager in span . , portugies . , Bor¬
deaux -, Rhein - und Moselweinen zu billigem Preise . Cigarren on Zros von
Mk . 36 pr . Mille an . -

von

n» I^3,3,dö
früher Brake, jetzt Oldenbnrg ,

Schiittinqstratze .
Nreisgekrölllmü golllmen uiill stlöecnell Meckamen .

Ü/Ian veelsnge k' i'oben mit k^ oisvei'rkionn -

Am Irrthnmer z« vermeide«, kitte aena« ans die JUma ^ , ^

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß i« Wilhelm Shave « .
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